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Pflege und Hilfe zu Hause
in Naila und Umgebung

Die Gewissheit, gut umsorgt zu sein!

Die Zentrale Diakoniestation bietet Ihnen:
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Essen für zu Hause
• Beratung und Hilfe

Hilfe für Menschen mit Demenz:

• Stundenweise Betreuung von Menschen
mit Demenz

• Demenzsprechstunde
• Atempause – Begleitung für Angehörige

und ehrenamtliche Helfer

Zentrale Diakoniestation
Neulandstraße 10a

95119 Naila
Tel. 09282/95333

m.korn@zds-naila.de
www.dw-martinsberg.de

Sprechzeiten:
Einrichtungsleitung

Matthias Korn
Telefonisch rund um die Uhr

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag

8–12 Uhr sowie 14–16 Uhr,
Freitag 8–12 Uhr

Wir werden am Samstag, den 8. Juni 2019,
um 13:30 Uhr,

in der evangelischen Kirche in Selbitz getraut.

Marina
Kant
Berg

Marco
Wolfrum

Selbitz

&&&&&&&

Wir heiraten am 01. Juni um 1400 Uhr
in der Jakobuskirche Berg!

Annika
Feiler

Simon
Wolfrum&

Wir heiraten am 8. Juni 2019
in der Weinbergskapelle in Randersacker

Anna Maria Thomas
Kuraszkiewicz Nees

Naila Rottendorffr

Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg
Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394
www.metzgerei-schemmel.de

E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Wochenangebot
Hackfleisch
gemischt 100 g 0,80 €
Champignonlyoner 100 g 0,99 €
Frühstückswurst 100 g 1,05€
Käsegöttinger 100 g 1,05 €

Schemmel’s 3 EURO Dienstagsschnäppchen:
2 Fleischwürste, kesselfrisch

Ihre
Metzgerei

Schemmel

Aus der
Region – für
die Region

Schemmel ś Bratwürste
am 01. + 02.06.2019 zum Schnarchenreuther Birkenfest

Fleischerfachgeschäft

Schemmel

Fleischerfachgeschäft

vom Fr.31.05.2019 bis Do.06.06.2019

Die Stadt Naila stellt
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 Verwaltungs-
fachangestellte/n (w/m/d)

(VFA-K-Prüfung oder vergleichbarer Abschluss)
oder

1 Verwaltungswirt(in) (w/m/d)
in der zweiten Qualifikationsebene

(Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen,
fachlicher Schwerpunkt nichttechnischer Verwaltungsdienst)

für das Stadtsteueramt/Stadtkasse ein.
Die Stelle ist als Vollzeitstelle vorgesehen, kann jedoch auch in zwei Teil-
zeitstellen aufgeteilt werden.
Je nach fachlicher Qualifikation und Stellenzuschnitt ist eine Einstellung
bis zu Entgeltgruppe 8 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A8 möglich.
Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung bevor-
zugt. Wir fördern die Gleichstellung von Frauen und Männern.
Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Verwaltung der Kommunalsteuern
• Bearbeitung von Stundungs- Ratenzahlungs- und Erlassverfahren

sowie Rechtsbehelfen
• Buchhaltung der Stadt Naila und von Einrichtungen
Ihre Qualifikation:
• Berufsabschluss als Verwaltungsfachangestellte/r im Kommunaldienst

(VFA-K) bzw. als Verwaltungswirt(in) Fachlaufbahn Verwaltung und
Finanzen mit entsprechendem QE2-Abschluss, fachlicher Schwerpunkt
nichttechnischer Verwaltungsdienst

• Berufserfahrung in einer vergleichbaren Tätigkeit ist wünschenswert
• EDV-Kenntnisse in MS-Office und fachspezifischer Steuer- und

Finanzsoftf ware
• ausgeprägtes Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein, Eigeninitiative

und Selbständigkeit
• freundliches und sicheres Auftf reten
Wir bieten:
• Vergütung entsprechend der Qualifikation und den Tätigkeitsmerkma-

len nach den Bestimmungen des TVöD bzw. Besoldung nach BayBesG
• Aufstiegs- und Fortbildungsmöglichkeiten aufgrund der gezeigten

Leistungen
Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen aussage-
fähigen Unterlagen bis 17.06.2019 an die Stadt Naila, Personalamt,
Marktplatz 12, 95119 Naila.
Auskunftf erteilt Verwaltungsleiter Gunther Leupold, Tel. 09282/88-32

Naila, 24.05.2019
Stadt Naila

Frank Stumpf, 1. Bürgermeister
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Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila feiert 150 Jahre am 1. und 2. Juni

Brandschützer laden zum Jubiläum
Naila - Die Freiwillige Feuer-
wehr Stadt Naila e.V. wird in
diesem Jahr 150 Jahre alt. Die
Festivitäten dafür sind auf das
gesamte Jahr 2019 verteilt. Zwei
Veranstaltungen (Schlachtfest
und Berufsfeuerwehrtag der
Jugend) wurden bereits durch-
geführt.
Die größte Veranstaltung in der
Vereinsgeschichte findet aber
am 01. und 02. Juni im und um
das Feuerwehrzentrum in Naila
statt.

Buntes Programm an
zwei Tagen

Der Samstag, 01. Juni, beginnt
um 14.00 Uhr mit einem Fami-
lien-Nachmittag. Ein buntes
Programm vor allem für die Kin-
der und Jugendlichen wird ge-
boten. Vorbeischauen lohnt sich!
Spiele, Vorführungen und noch
vieles Andere stehen auf dem
Programm. Auch das Kreisju-
gendring-Mobil ist mit vor Ort.
Richtig zünftig wird es am
Abend. Ab20.00Uhr, (Einlass ab
18.00 Uhr) steht den Besuchern
ein toller Abend mit der Party-
band „Die Rockzipfl“ bevor. Fet-
zige Musik und Gaudi sind
garantiert. Gute Laune und Par-
ty pur ist bis nach Mitternacht
angesagt. Die Band ist als eine
der führenden Musikgruppen
weit über die Landkreisgrenzen
hinaus bekannt.
Bereits mittags geht es dann am
Sonntag, 02.06. weiter. Unter
dem Motto „Heute bleibt die
Küche kalt, auf geht es in die
Feuerwehr zum Essen“, gibt es
ab 11.00 Uhr Sau am Spieß.
Gegen 13.45 Uhr treffen 30 Old-
timer-Feuerwehrfahrzeuge und

auch ganz neue Feuerwehrfahr-
zeuge zu einer großen Ausstel-
lung ein, die ab 14.00 Uhr be-
ginnt. Zuvor ist ein Fahrzeug-
konvoi der Fahrzeuge geplant,
ausgehend vom Zentralpark-
platz über Marktplatz, West-
straße, Birkigtweg, Flurstraße,
Martin-Luther-Straße, Schiller-
straße in die Badstraße. Jeder
Besucher kann sich ein Bild von
der Technik von damals und
heute machen. Selbst eine
eigens beschaffte Dampfpumpe
der Feuerwehr Hof und der alte
Münchner-Berufsfeuerwehr
Löschzug sind dabei. Natürlich
ist auch an die Kinder gedacht
mit einem bunten Kinderpro-
gramm. Eine Ausstellung der
besonderen Art, die es Naila nur
zu einem 150-jährigen Jubiläum
geben kann.

Die Feuerwehr Naila freut sich
über Ihren Besuch!

Die Freiwillige Feuerwehr war auch beim Nailaer Frühling mit dabei.

Mit einem großen Programm feiert
die Freiwillige Feuerwehr Naila ihr
150-jähriges Jubiläum.

Feuerwehr-Fahrzeugkonvoi

zum Jubiläumsfest
in Naila

Oldtimer-Fahrzeuge und neue Fahrzeuge

Sonntag 02.06.2019, 13:15 Uhr
Start: Zentralparkplatz Naila

Bahnhofstraße, Marktplatz, Hauptstraße, Weststraße,
Birkigtweg, Flurstraße, Schillerstraße, Badstraße
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Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
31.05.- 06.06. Franken Apotheke Naila

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

BKK Faber-Castell & Partner
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und
vierten Dienstag imMonat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da.Nächste Sprechstunde am 11.06.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
• 30./31.05.Dr. Tobias Konopik
Marktplatz 5, 95152 Selbitz
Tel.Nr.: 09280 /9849220

• 01./02.06.Dr. Anja Lang
Goethestr. 2a, 95182 Döhlau
Tel.Nr.: 09286 / 1030
Dienstbereitschaft in der Praxis:
10 bis 12 und 18 bis 19 Uhr; in der übrigen Zeit
Ruf- und Behandlungsbereitschaft
Zahnarzt-Notdienst-Portal im Internet:
www.notdienst-zahn.de
Tonbandansage für den Notdienst: 0921/761647

Tierärztlicher Notdienst
• 30.05.Werner Kießl
Fritz-Thoma-Str. 9, Marktredwitz
Tel. 09231/8688

• 31.05./01.06.Dr. Rolf Engelbrecht
Eppenreuther Str. 107, Hof
Tel. 09281/93700
Rufbereitschaft Freitag ab 19.00 Uhr

• 02.06.Dr. Peter Kanzler
Hofer Str. 7, Konradsreuth
Tel. 09292/967877

Rufbereitschaft Sonntag ab 07.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!

Blutspendetermine

Mi.,05.06., Schauenstein,
Grundschule, Schulstr. 15,
17.00 bis 20.30 Uhr
Mo., 17.06., Hof, BRK-Kreis-
verband, Ernst-Reuter-Str. 66-
68, 12.00 bis 19.00 Uhr
Di., 25.06., Bad Steben, Alex-
ander-v.-Humboldt Grund-
schule, Kellermannstr. 2, 16.30
bis 20.00 Uhr

Waldbaden undQi-Gong-Spaziergang

Bad Steben - Ab Mitte Mai und Juni bietet die Tourist Information
Bad Steben Qi-Gong Spaziergänge undWaldbaden an:

Qi-Gong-Spaziergang
mit Entspannungstrainer und Naturcoach Holger Schramm
Treffpunkt: Im Kurpark hinter der Wandelhalle; Dauer ca. 2 Stun-
den; Kosten: 10 Euro. Anmeldung in der Tourist-Information

Termine:
Mittwoch, 12.06., 18.30 Uhr
Mittwoch, 26.06. 18.30 Uhr
Mittwoch, 10.07. 18.30 Uhr
Mittwoch, 24.07. 18.30 Uhr

Waldbaden
mit Entspannungstrainer und Naturcoach Holger Schramm
Treffpunkt: Im Kurpark hinter derWandelhalle; Dauer ca. 3,5 Stun-
den; Kosten: 10 Euro. Anmeldung in der Tourist-Information

Termine:
Mittwoch, 05.06. 18.30 Uhr
Mittwoch, 19.06.18.30 Uhr
Mittwoch, 03.07. 18.30 Uhr
Mittwoch, 17.07. 18.30 Uhr

Wanderung durch
kräuterreiche Bergwiesen

Nordhalben - Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund Natur-
schutz in Bayern e.V. lädt am Sonntag, 2. Juni, zu einer Bärwur-
zwanderung auf dem 4,6 Kilometer langen Wiesenpanoramaweg
bei Nordhalben ein. Hier erwarten die Teilnehmer kräuterreiche
und großflächige Bärwurzwiesen, sowie tolle Panoramablicke.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Bahnhof in Bad Steben mit Fahrge-
meinschaften nach Nordhalben. Teilnehmen können alle Mitglie-
der des BN und natürlich auch Gäste, die sich für die Natur inter-
essieren. Rückkehr ist gegen 16.30 Uhr geplant.

Orgelweihe in der St. Josefskirche

Schwarzenstein - Alle Gläubigen des Seelsorgebereichs „Ver-
kündigung Christi“ sind am Sonntag, 2. Juni, zur Einweihung der
neuen Orgel um 14.00 Uhr ganz herzlich in die St. Josefskirche
nach Schwarzenstein eingeladen. Regionaldekan Domkapitular
Dr. Josef Zerndl aus Bayreuth wird dem Festgottesdienst vor-
stehen. An der Orgel ist der Hofer Stadt- und Dekanatskantor Dr.
Ludger Stühlmeyer, anschließend gibt es ein gemütliches Bei-
sammensein mit Kaffee und Kuchen, Bratwürsten, Steaks und
Getränken. Abschließend wird Dr. Ludger Stühlmeyer noch mit
einem kleinen Konzert die Besucher erfreuen.

Benefizkonzert

Marlesreuth - Am Sonntag, 2.
Juni, um 17 Uhr lädt der Vor-
stand und das Kuratorium der
Therese-Stöcker-Stiftung zu
einem Benefizkonzert in die
Simone-Judas-Kirche in Mar-
lesreuth ein. Es musiziert die
Familie Munzert aus Schön-
wald, die vielfältige Werke zu
Gehör bringen wird, unter an-
derem beinhaltet klassische
Stücke, Tango oder Volkswei-
sen. Im Anschluss an das Kon-
zert findet ein Empfang, je nach
Wetter im Kirchgarten oder im
evangelischen Gemeindehaus
statt, zu dem ein jeder einge-
laden ist. Die Therese-Stö-
cker-Stiftung gibt es seit No-
vember 2019 und gilt als öf-
fentliche Stiftung bürgerlichen
Rechts mit Sitz in Issigau. Sie
unterstützt kinderreiche Fami-
lie aus Issigau und Umgebung.

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,
wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und
Trauerbegleitung
auch für Angehörige
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Praxis P.Vogel
Facharzt für Allgemein- und Sportmedizin

Hofer Straße 7, 95119 Naila

Wir machen Praxisurlaub:

von Montag, 10.6. bis einschl. Freitag, 21.6.2019
Vertretung: Praxis Dr. Voit / Lucas in Naila (alle Hausarztmodelle)

vom 11.6. bis 14.6.2019:
Praxis Dr. Eger / Gunsenheimer in Naila

(nur AOK und LKK Hausarztmodelle)

Praxis Dr. Eger / D. Gunsenheimer
Naila – Marktplatz 16 – Telefon: 09282/1304

P R A X I S U R L A U B
ab Montag, 17.06. bis einschl. Freitag, 21.06.2019

Vertretung: Praxis Dr. Voit/Lucas und Dr. Hagen (nicht bei Hausarztverträgen)
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Das Leseclub-Team sucht Betreuer und Betreuerinnen!

Naila - Sie haben Spaß am Umgang mit Kindern und Lust auf eine sinnvolle Beschäftigung? Dann engagieren Sie sich! Werden Sie
Leseclubbetreuer oder -betreuerin und gestalten Sie einmal wöchentlich kreative, niedrigschwellige Angebote mit Kindern im Alter von
sechs bis 12 Jahren! Für den Leseclub in der Stadtbibliothek Naila werden motivierte Macher gesucht, die freizeitorientierte
Aktionen mit verschiedenen Medien für Kinder gestalten möchten. Dort kann man mit den Kindern gemeinsam vorlesen, zu einer
Geschichte basteln oder spielen. Der Leseclub ist ein Projekt der Stiftung Lesen, das in Zusammenarbeit mit der Mehrgenerationen-
Projektschmiede im Rahmen des außerschulischen Förderprogramms „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ des Bundesminis-
teriums für Bildung und Forschung umgesetzt wird.
Hier bekommen Sie:
- Eine intensive Einarbeitung und Betreuung vor Ort
- Neue Kontakte und einen engen Austausch im Team
- Halbjährliche Aufwandsentschädigungen in Höhe von 5 Euro pro Stunde durch die Stiftung Lesen
- KostenloseWeiterbildungen auf regionaler Ebene zu spannenden Themen der Leseförderung bei
Kindern, durchgeführt von Referenten der Stiftung Lesen

- KostenloseWebinare mit vielen Aktionsideen

Besuchen Sie auch die Homepage der Stiftung Lesen www.leseclubs.de
Kontakt:
Stadtbibliothek Naila Mehrgenerationen-Projektschmiede
Tel.: 09282/95256 Tel.: 09282/9621941
stadtbibliothek@naila.de info@seniorenbuero-naila.de

Gottesdienst im Freien

Naila - Die evangelische Kirchengemeinde Naila lädt ein zum
„Gottesdienst im Freien“ auf derWiese neben der Stadtkirche an
Himmelfahrt, Donnerstag, 30. Mai, um 17.00 Uhr. Der Posau-
nenchor und der Gospelchor werden den Gottesdienst musika-
lisch begleiten. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Besu-
cher eingeladen, bei Gegrilltem und Getränken, in guter Gemein-
schaft den Frühlingsabend zu genießen. Bei schlechter Witterung
findet der Gottesdienst in der Kirche statt.

Open-Air Konzert

Hof - Die Gruppe „Akkordeon
& Friends“ ist am Theresiens-
tein in Hof nicht mehr wegzu-
denken. „Akkordeon an einem
Sommerabend“, die Open-Air
Veranstaltung der Akkordeo-
nisten, findet in diesem Jahr
zum dritten Mal statt. Am Frei-
tag, 14. Juni, sind die Musiker
auf der Wiese hinter dem Bau-
ernhof Cafe zur Geigersmühle
(zwischen Helmbrechts und
Münchberg) zu Gast. Am
Mühlbach präsentieren sie die
unterschiedlichsten Stilrich-
tungen, die auf dem Akkor-
deon gespielt werden können.
Konzertbeginn ist 19.00 Uhr.
Für Getränke ist gesorgt. Mit-
zubringen sind Sitzgelegen-
heiten (Stühle, Decken)! Bei
schlechtem Wetter findet das
Sommerkonzert in der Scheu-
ne (neben demCafé) statt! Der
Eintritt ist natürlich frei, um eine
Spende wird jedoch gebeten.
Weitere Infos: www.
akkordeonundfriends.de.

Wiesenprojekt Frankenwald

Engagement trägt Früchte
Hagenbühl/Culmitzgrund -
Der Nordoberfränkische Verein
für Natur-, Geschichts- und Lan-
deskunde - kurz: Langnamen-
verein - erwanderte in Gerolds-
grün und im oberen Culmitz-
grund verschiedenste Wiesen-
typen. Geführt wurde die Grup-
pe von Dipl. Biologen Thomas
Blachnik aus Nürnberg und Re-
gina Saller vom Landschafts-
pflegeverbandHof, begleitet von
der Ortsgruppe Frankenwald
Ost des BUND Naturschutz in
Bayern e.V.. Erstes Ziel war eine
artenreiche Orchideenwiese am
Hagenbühl bei Geroldsgrün.
Thomas Blachnik zeigte als ers-
ten Höhepunkt ein Vorkom-
men des Stattlichen Knaben-
krauts. Die ursprüngliche Nut-
zung dieser Wiesen und ex-
tensive Bewirtschaftung schaff-
ten hier optimale Wuchsvoraus-
setzungen. Für den Erhalt wird
die Wiese im Rahmen des Ver-
tragsnaturschutzprogrammes
gepflegt. Viele andere Mager-
wiesen-Arten ergänzten den Be-
stand, darunter Schlüsselblu-
me, Feld-Hainsimse oder Hei-
denelke. Anschließend ging es
zum Oberen Culmitzgrund bei
Kleindöbra mit seinen Feucht-
und Bergwiesen. Hier erklärte
Regina Saller die Arbeit und Zie-
le des Frankenwald-Wiesenpro-
jektes. Offenkundiges Beispiel

war eine Projektfläche, auf der
die selten gewordene Arnika
vermehrt werden soll. Die Na-
turschutzflächen und Orchi-
deenvorkommen an der Cul-
mitz werden hier vom Land-
schaftspflegeverband Hof be-
treut und jährlich gemäht.
Regina Saller erledigt dies be-
reits 21 Jahre und sorgt pro-
fessionell für den Erhalt und nun
auch Vermehrung seltener Ro-
te-Liste-Arten. Zur Freude Al-
ler konnten in der offen ge-
harkten Fläche erste Sprösslin-
ge der Arnika bewundert wer-
den. Die umgebende, wechsel-
feuchte Bergwiese wird von
Wald-Storchschnabel, Verschie-
denblättriger Kratzdistel und
Wiesenknöterich geprägt. Wei-

ter bachabwärts ging es in
sumpfig feuchte Bachwiesen, die
wiederum ihre eigene Vegeta-
tion
bereithalten.
Fieberklee,Sumpfsegge, Bitter-
süßes Schaumkraut sowie mit
Breitblättrigem Knabenkraut
eine weitere Orchideenart.
Am Bach unter Erlen wachsen
auf einem Grundstück der
Schwarzenbacher Heimat-
freunde auch Türkenbund und
Mondviole. Am Ende des Rund-
weges gab es noch Bär- und
Blutwurz, deren Wurzeln zu
schmackhaften Schnäpsen ge-
brannt werden können. Eine
rundum gelungene Exkursion
durch die Wiesengesellschaften
des Frankenwaldes.

Ansiedlungsfläche für die Arnica
montana im oberen Culmitzgrund

Stattliches Knabenkraut am Ha-
genbühl. Fotos: Leonhard Crasser

www.hoergeraete-luchs.de

Endlich wieder gut hören!
Aktiv im Leben stehen und daran
teilnehmen mit modernen Hörgeräten

Testen Sie bei uns kostenlos die
neueste Hörgerätetechnik

Gerne machen wir Hausbesuche!

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch !

Hören wie
ein Luchs!

Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Helmbrechts • Luitpoldstraße 31 • Tel. 09252/2515310
Naila • Frankenwaldstr.1 • Tel. 09282/984796

ERGOTHERAPIE
Praxis am Eichelegarten

09293 / 9334412
Staatl. anerkannter Ergotherapeut
Johannes Jäger
ergotherapie@praxis-am-eichelegarten.de
Dorfplatz 4, 95188 Issigau
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Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

AUTOSERVICE THIEROFF
• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Änderungsschneiderei
Wir können vieles ändern. Längen kürzen,
Weiten verändern, Ärmel kürzen, Reiß-
verschlüsse einnähen und vieles mehr.

Wir nehmen auch FREMDWARE an, Modehaus Pöpperl KG - Hauptstr. 1-5
95119 Naila Tel. 09282-98250

HERMANN
Bevor Sie Ihre Wohnung

auflösen, rufen Sie uns an!
Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen,

Nachlässe, An- und Verkauf von
Altertümern, Hausrat uvm.

seriös – zuverlässig – günstig
für Sie unverbindlich

kostenlose Vorbesichtigung
95119 Naila, Anger 26

☎ (0 92 82) 71 42
01 75 8 93 00 79

@ hermann-naila@t-online.de

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• verschiedene
Sparpakete

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth
Samstag, 01.06.2019

von 12.00 bis 15.00 Uhr
Reichhaltiges Sortiment -
stöbern Sie auf 400 m² !!!

BÜCHER-AKTION:
Stück: 50 Cent !!

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 09293/1500
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

Dorfwirtshaus
Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

Sonntag

reichhaltiger Mittagstisch

mit Salatbufett

und Spargelgerichte

wir empfehlen Vorbestellung

Öffnungszeiten und Speisekarte unter
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Fußböden|Malerarbeiten|Trocken-
bau | Spachteltechniken | Beratung

www.malerreiss.deMalerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138Bad Steben

0 92 88/67 35

info@malerreiss.de

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

Dr. Hilmar-JaHn-StraSSe 4 Tel. 09282/95230
95119 naila www.kuenzel.go1a.de

Bachwiesenstr. 63 . 95138 Bad Steben
Tel. 09288 /55198 . Mobil 0176/24538810

www.steudtnerdach.de

Ihr Spezialist für Dach und Wand
- seit über 25 Jahren -

Dachdeckung, Wandbekleidung, Aufdach-D
ämmung,

Dachfenster, Abdichtunge
n, Balkonbeschichtungen

Ih
r

Pr
efa-Dachprofi

Kaufe Ihren
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung
09282/963666

Mo.–Fr. von 8–18 Uhr

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 09288/550939

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Wohnungsauflösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Transporte
Für Gartenabfälle, Sperrmüll

usw. stelle ich
Anhänger (2t Nutzlast) zur

Verfügung und transportiere
an gewünschten Ort.

Näheres unter
Tel: 0160/94401476

(gerne auch Whatsapp)

GARAGEN-

FLOHMARKT
Samstag, 01.06.2019

13.00 bis 18.00 Uhr

Carl-Seyfy ff ert-Straße 8

95119 Naila

Räumungsverkauf
wegen Umbau

ab 1.6.2019

minus 50% auf Alles
nur solange Vorrat reicht

Mo. bis Fr. 9 –18 Uhr
Sa. 9 –16 Uhr

bei Sopo-F ixx
Selbitzer Berg 23, 95119 Naila
Telefon: 01 62 / 9 47 73 21

In Naila ab 1.7.2019

zu vermieten/helle sonnige

4-Zimmer-Wohnung
2. OG, 94 qm, Küche mit EBK,

Bad, großer Balkon,

Gartennutzung, ruhige Lage

Telefon: 09288/957573

Hirschberglein 45 · Tel. 0177/5490274

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung
unter 0177/ 5490274 entgegen.

Sonntag 02.06. 11:00–19:00 Uhr
geöffnet; 11:30 – 14:00 Uhr Mitttagstisch

Rumpsteak – Lammhaxe
Wildhasenkeule – Entenkeule
Schäufele – Sauerbraten
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

50 Jahre FrankenwaldvereinMeierhof
am 30.Mai und 1. Juni

Meierhof - Der Frankenwaldverein Meierhof feiert am
heutigen Donnerstag, 30. Mai, sowie am Samstag, 1. Juni, sein
Jubiläummit großem Programm:

Donnerstag, 30. Mai
11.00 Uhr Eintreffen derWandergruppen inMeierhof

mit Verköstigung
12.45 Uhr Posaunenchor
13.00 Uhr Ökumenische Andacht
13.45 Uhr Wanderkundgebung

Begrüßung durch den 2. Obmann der Ortsgruppe
Meierhof: Festansprache FWV – des
Hauptvorsitzenden Dieter Frank
Grußworte Bürgermeister und Ehrengäste
Feststellung der anwesenden Ortsgruppen
GemeinsamesWanderlied

15.00 Uhr anschließend Festbetrieb im Zelt mit
LiveMusik „horchamoll“

Samstag, 1. Juni
17.00 Uhr Festbeginn im Zelt
18.00 Uhr Festkommers mit Ehrungen

musikalische Unterhaltung mit A. Rambacher
19.30 Uhr anschließend liveMusik mit Duo late light
Für das leiblicheWohl ist an beiden Tagen bestens gesorgt!

LAVNaila

Mit Erfolg belohnt
Naila - Vanessa Jungbauer hat
bei der LAV Naila erfolgreich das
Deutsche Sportabzeichen abge-
legt. Nach insgesamt vier Trai-
ningseinheiten mit jeweils einer
Prüfung in den Bereichen Aus-
dauer (800 m), Kraft (Schlag-
ball), Schnelligkeit (100 m) und

Koordination (Hochsprung)
durfte sich Vanessa über das Ab-
zeichen in Bronze freuen.
Wer ebenfalls das Deutsche
Sportabzeichen ablegen möch-
te, kann sich gerne unter
https://lav-naila.de/ informie-
ren und anmelden.

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinder-Autositze

TOPAngebote!
Seeber KG
Der Babyfachmarkt
Marienstraße 55 + 59
95028 Hof

www.baby-seeber.de

Kinderwagen, Buggy, Shopper,
Baby-3-Rad, Wiegen, Stubenwagen,
Kindermöbel etc. Markenartikel,
Riesenauswahl

Firma

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installaatteur
und Heizungsbauerhanddwweerrkk

• Heizungsanlagen aller Art
• Planung/Beratung/Kundendienst
• Reparaturen
• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 00 92 88-4 61 90 53
Mobbil: 0171-83 906 82
und 00151-688 00 643

Gerber Immobilien ∙ Inh. Frank Gerber
Am alten Brunnen ∙ 95180 Berg
Telefon 09293 - 9 333 144
info@gerberimmobilien.com
www.gerberimmobilien.com
Keine Verkäuferprovision!

DRINGEND HÄUSER IN ALLEN PREISKLASSEN GESUCHT
IHR IMMOBILIENMAKLER (IHK) AUS DER NACHBARSCHAFT!

Probleme mit Schädlingen ?
Ob gewerblich oder privat, kontaktieren Sie uns!
Vor Ort erstellen wir für Sie ein individuelles
Konzept. Schädlingsfrei – Schritt für Schritt !

Gottsmannsgrüner Kammerjäger
Service-Nr.: 0174 96 100 96

Email: gottsmannsgruener-kammerjaeger@web.de

Ihr diskreter Servicepartner in Sachen
professioneller Schädlingsbekämpfung!

Zentrum Staatsbäder Bayern
Bad Steben

Besitzverwr altung Staatsbad Bad Steben

Das Zentrum Staatsbäder Bayern, Besitzverwr altung
Staatsbad Bad Steben, Badstraße 31, 95138 Bad Steben
beabsichtigt, nachfolgend aufgeführte Arbeiten im Rah-
men einer Öfff entlichen Ausschreibung zu vergeben:

Winterdienst für die Spielbank Bad Steben

Die Unterlagen zur Vergabe können bis zum 28.06.2019
angefordert werden.

Zentrum Staatsbäder Bayern
Besitzverwr altung Staatsbad Bad Steben
Badstraße 31 · 95138 Bad Steben
Telefon: (09288) 957675-0 · Telefax: (09288) 957675-9

E-Mail: poststelle.zstb@zstb.bayern.de

HotelModena
inBadSteben

sucht

Servicekraft/Bedienung
füf rdieMonateJuni/i Juli
alsUrlaubsvertretung

ArA beitstage:Dienstag+Mittwoch
ArA beitszeit:14.00bis23.00Uhr

Telefon:09288–97300
oderperMail

Email:info@modena-badsteben.de

0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr
www.dietz-moebel.de

Meine Möbel
habe ich von Dietz.

15,4%
SORTIMENTS-

RABATT

Umzüge
auf

Anfrage
✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)

✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Ausstellungs-stücke
bis zu

50%
reduziert
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Leistungsprüfung erfolgreich bestanden
Schwarzenbach a.Wald - Zwei
Gruppen der Freiwilligen
Feuerwehr legten erfolgreich die
Leistungsprüfung THL (Techni-
sche Hilfeleistung) ab. Sieben
Männer und zwei Frauen erhiel-
ten ihr Abzeichen. Für den
Ernstfall übten Kameraden der
Feuerwehren aus dem Stadtge-
biet zusammen.
Die Gruppen, die die Prüfung
ablegten, setzten sich aus Feuer-
wehrleuten der Wehren
Schwarzenbach am Wald,
Gottsmannsgrün, Bernstein a.
Wald und Döbra zusammen.
Nach theoretischen Fragen wur-
den zügig bei dem angenomme-
nen Verkehrsunfall mit Verun-
fallten die richtigen Handgriffe
angewandt, die Rettungsgeräte;
unter anderem mit Trage, Sche-
re und Spreizer herbeigeholt
und die Einsatzstelle gesichert
und ausgeleuchtet. Das
Schiedsrichterteam mit KBM
Hans Münzer, KBM Marco Kol-
binger und KBM Thomas Popp
konnte der jungen Truppe eine
fehlerfreie Leistung in der

höchstzulässigen Zeit beschei-
nigen und vergaben die Abzei-
chen.
Bei der ersten Gruppe erreichten
Gruppenführer Christopher
Lenz, Maschinist Thomas Kries-
ten und Angrifftruppführer Fa-

bian Nisle die Endstufe (sechs)
mit Rot-Gold. Gold-Grün (Stufe
fünf) erhielt Max Thüroff. Das
Silberabzeichen (Stufe 2) gab es
für Lorena Hahn, Petra Walle
und Christian Schmitt. Über
Bronze (Stufe 1) freuten sich

Marius Eckstein und André
Schrepfer. In der zweiten Grup-
pe wurde Gold-Grün (Stufe 5)
an den Gruppenführer Tobias
Friedrich und Bronze (Stufe 1)
an den Schlauchtruppführer
Markus Herrmann übergeben.

Das Team wurde mit Teilneh-
mern aus der ersten Gruppe auf-
gefüllt. Lob gab es vom Kom-
mandanten Markus Hannweber
und Bürgermeister Feulner für
die gute Zusammenarbeit der
einzelnenWehren.

Leistungsprüfung geschafft: Die Kameraden mit Schiedsrichter und Bürgermeister Reiner Feulner

Gratulation für die Endstufe, von links: Kommandant Markus Hannweber, Thomas Kriesten, Fabian Nisle,
Christopher Lenz und Bürgermeister Reiner Feulner.

Üben für den Ernstfall: Zwei Gruppen der Feuerwehr legten die Leis-
tungsprüfung THL erfolgreich ab.

Jugendtreff JuNaited präsentiert 1. Nailaer
Mädelsflohmarkt in der Frankenhalle

Naila - Der Nailaer Jugendtreff veranstaltet am Sonntag, 2. Juni, den ersten Mädels- und Damen-
flohmarkt. Der Markt richtet sich an Mädels und Frauen ab 14 bis 99 Jahre, die Platz in ihrem Klei-
derschrank schaffen möchten und sich durch den Verkauf ihrer Second HandWare etwas Geld dazu
verdienen möchten. In der Zeit von 11 Uhr bis 17 Uhr bieten viele Ausstellerinnen ihre gebrauchte
und gepflegte Kleidung in sämtlichen Größen zum Kauf an. Auch Schmuck, Deko, Kleinmöbel,
Bücher, Kosmetik, Schuhe, Taschen und Modeaccessoires, Retro und Vintagezeug, Kitsch und
Kram dürfen gerne verkauft werden. Wer gerne als Verkäuferin bei diesem Event dabei sein möchte,
kann sich ab sofort einen Standplatz sichern und per Email oder telefonisch oder per Nachricht beim
Jugendtreff JuNaited anmelden. E-Mail: jugendtreff@naila.de, Telefonnummer: 0175/89 300 79 oder
09282/9638863. Tische (Maße 120 cm lang, 70 cm tief) sind vor Ort, Kleiderständer müssen selbst
mitgebracht werden. Pro Verkaufstisch wird eine Standgebühr von 15 Euro erhoben, ein Kleider-
ständer kostet 10 Euro. Bei der Anmeldung ist es wichtig, die Kontaktdaten sowie die Anzahl der
gewünschten Tische und / oder Kleiderständer anzugeben. Die Jugendlichen vom JuNaited und das
Jugendtreff Team freuen sich schon auf diese Veranstaltung und auf zahlreiche kauffreudige Besu-
cher und Besucherinnen. Der Einlass ist um 11 Uhr, der Verkauf geht bis 17 Uhr. Der Eintritt pro Per-
son kostet 2 Euro, für Kinder bis 14 Jahre ist der Eintritt frei.

Nailaer Bauernmarkt am 1. Juni mit
Jungkräutern und Kräutern für Balkon
und Garten

Naila - Beim nächsten Nailaer Bauernmarkt am Samstag, 01.
Juni, wird es besonders „Grün“: In der Zeit von 8.00 Uhr bis
12.00 Uhr treffen auf dem Marktplatz in Naila alle Kräuter- und
Pflanzenfreunde auf eine üppige Auswahl verschiedenster Jung-
pflanzen und Kräuter für Garten und Balkon. Zudem bieten die
Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt im
Landkreis Hof“ neben den saisonalen „Früchten“ vor allem
geräucherte Fischspezialitäten, Wurst- und Fleischspezialitäten,
sowie weitere eigene frisch hergestellte Waren entsprechend der
Jahreszeit an. Spezialitäten des Bauernmarktes sind unter
anderem Quärkla, Käse, Fisch, Brot, Kuchen, Marmeladen,
Honig, Liköre, Kartoffeln, Ziegenkäse, Nudeln, Bionudeln,
Geflügel, Eier und Butter.



9Wir im Frankenwald

Die AdelbergBoum feiern ihren zehnten Geburtstag

Volkstümliche Klängemit Tanz- und Turneinlagen
Carlsgrün – Eine wahre Renais-
sance erlebt derzeit das alther-
gebrachte Wertshaussingen, das
an eine schon fast vergessene,
höchst gesellige Wirtshauskul-
tur anknüpft, lustige dörfliche
Begebenheiten gesanglich in
froher Runde anzubeiten. Eine
dieser Gruppierungen, die diese
musikalische Rückbesinnung
schon vor zehn Jahren wieder
ins Rampenlicht gerückt haben,
sind die AdelbergBoum aus
Carlsgrün, auch wenn nicht alle
„Mitsingenden“ im Bad Stebe-
ner Ortsteil beheimatet sind.
An der Spitze „Tonangeber“ Dr.
Jörg Maier, Bad Stebener Zahn-
arzt im Ruhestand.
Das kleine Jubiläumwurde dann
auch zielgerichtet mit einem
„CaeseranienDouch“ in der fest-
lich geschmückten TSV-Turn-
halle gefeiert. Auch wenn die
enge, gemütliche Atmosphäre
eines fränkischen Wirtshauses
etwas fehlte, die fröhliche Stim-
mung an den langen dicht be-
setzten Tischreihen war präch-
tig. Jeder konnte ja mitsingen,
wie ihm „der Schnabel gewach-
sen ist“ und auch für die Ver-
köstigung war gesorgt.
Zum nicht alltäglichen Neben-
effekt eines „Wertshaussingens“
gehörte beim Jubiläum die
sportliche Note, was in einer
Turnhalle und der regionalen
Turnerhochburg Carlsgrün auch
naheliegend ist. Und nahelie-
gend, wie TSV Vorsitzender Ralf
Oelschlegel bei der Begrüßung
ankündigte, war auch der aktu-
elle „Friday for Future“. „Da
streiken unsere Kinder für neue
Gesetze, die wir Erwachsenen
und unsere Politiker nicht auf
die Reihe bringen.“
Mit tänzerischem Können im
Wechsel mit dem gemeinsamen
Singen, sorgten die Tanzmäd-
chen, vor allem bei der Filmmu-
sik „Fluch der Karibik“ für die
Glanzpunkte des Abends. Im-
merhin hatten die Turnerinnen
mit diesem Showtanz einen
Wettbewerb des Bayerischen
Turnverbands gewonnen. In der
von Bettina Köstner betreuten
Mädchenriege auch die bayeri-

sche Meisterin im Kunstturnen,
Katharina Röstel und Lisa Degel,
Ida Wendlandt vom Leistungs-
zentrum. Zum Publikumslieb-
ling avancierte der neunjährige
Emil Reitzner, ein Ausnahmeta-
lent und zweifacher Gaumeis-
ter, der sein schon beeindru-
ckende Turnkünste an den Rin-
gen zeigte und stürmisch gefei-
erte wurde.
Tonangeber Dr. Jörg Maier sag-
te die bunte Mischung an volks-

tümlichen Liedern und regiona-
len Gassenhauern an, die zum
Teil vom Text her erweitert wor-
den sind. Dazu zählte natürlich
die Carlsgrüner Affenparade
nach der Melodie vom „Lei-
poldsnickl vu Stegenwaldhaus“.
Der Wahrheitsgehalt dieser gar
abenteuerlichen Moritat: In
Saalfeld war aus einem privaten
Zoo ein Affe Namens „Cäsar“
ausgebüxt und in Carlsgrün auf-
getaucht. Im Volksmund heißt

deshalb das Dorf Carlsgrün auch
„Cäsaranien“.
Am Ende der sechstrophigen
Moritat steht im Refrain immer
die Behauptung „Jawoll, der Aff’,
der is nicht dumm, der is sehr
g’scheit, jawoll, der ist g’scheit,
das merkt eich jetzt ihr Leit“.
Und im weiteren Verlauf des
denkwürdigen „Cäsaranien-
Douch“ gab es dann noch ein
breit gefächertes Repertoire im
Volkston vom „Hochfranken- bis
Rennsteiglied“ über „Turner auf
zum Streite“ und „Seemann laß’
das Träumen“ bis hin zu „Horch
was kommt von draußen rein“

und dem rührseligen „Ännchen
von Tharau“ und der Behaup-
tung „Aber dich gibt’s nur ein-
mal für mich“.
Nach Ralf Oelschlegel mode-
rierte dann Kulturwart Hannes
Neubert die Abschiedsrunde mit
dem „Feierabendlied“, „Danke-
schön, eswarwunderschön“ und
„A ganza Weil hamer g’sunga
und g’lacht, es hat uns Spaß ge-
macht“. Dem konnten alle sicher
auch uneingeschränkt bei-
pflichten.
Die musikalische Begleitung ob-
lag Roland Reuther am Akkor-
deon.

Das zehnjährige Bestehen der Gesangsgruppe AdelbergBoum feierte man mit einem „CäseranienDouch“ in
der TSV Turnhalle, garniert mit turnerischen und tänzerischen Darbietungen sowie einem gemeinsamen
Wertshaussingen.

Publikumsliebling der neunjährige
Emil Reitzner mit seiner Klasse-
leistung an den Ringen.

Die Tanzmädchen des TSVCarlsgrün.

Alberter & Kollegen RECHT & STEUER

Wir helfen Ihnen gerne!

Außenstellen in:
Auerbach | Tel. 03744 /25010
Helmbrechts | Tel. 09252 /228
Plauen | Tel. 03741/70010

Bürogemeinschaftf
Münchberg
(Tel.: 09251/8151)

95028 Hof | Plauener Straße 8
Tel. 09281 /72400

Email: info@alberter.de
www.alberter.de

Erbfall?
Testament?
Vorsorgevollmacht?
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Gottesdienst im Grünen mit demOGVMarlesreuth

Jugend gewinnt den ersten Preis
Marlesreuth - „Germany’s next
Topfichte“ lautete das Motto des
Gottesdiensts im Grünen, ver-
anstaltet vom OGV Marlesreuth
zusammen mit der Kirchenge-
meinde Marlesreuth. Pfarrer
Dominik Rittweg stellte den
Gottesdienst, der von vielen
Gästen besucht wurde, unter
den Psalm 1, “Wohl dem, der
Lust hat am Gesetz des Herrn
und sinnt, über seinem Gesetz
Tag und Nacht“. Von Musik
unterlegt präsentierten sich die
drei Fichtenmodels den Gottes-
dienstbesuchern. Der Posau-
nenchor Steinbach umrahmte
den Gottesdienst musikalisch
von der Balustrade des FWV-
Wanderheimes Marlesreuth und
schuf mit seinem virtuosen Spiel
eine einzigartige Atmosphäre.
Pfarrer Dominik Rittweg hatte
seine Predigt auf das Thema
„Schöpfung“ abgestellt, die er
mit den Fichtenmodels unter-
mauerte. Zum Abschluss des
Gottesdienstes bekam jeder
Besucher ein Samentütchen ge-
schenkt, mit der Bitte, diese ein-
fach an einer geeigneten Stelle
im Garten auszusähen und so
neben den schön anzusehenden
Blumen auch den Insekten Nah-
rung zu bieten. An den Gottes-
dienst schloss sich das Früh-
lingsfest des OGV nahtlos an.
Der Vorsitzende des Kreisver-
bandes Hof, Hilmar Bogler, der
2. Vorsitzende Uwe Hofmann
und die Jugendbeauftragte
Uschi Kissler überreichten als
Vertreter des Kreisverbandes an
dieOGV-Jugend den ersten Preis
des Landes-Wettbewerbs
„Streuobstvielfalt - beiß rein“.
Hier haben die Marlesreuther

Nachwuchs-OGVler den ersten
Preis gewonnen, eine Obstpres-
se, damit sie künftig die Ernte
aus der Streuobstwiese selbst
verarbeiten können. Der Bayeri-
sche Landesverband für Garten-
bau und Landespflege, die
Dachorganisation der Bayeri-
schen Gartenbauvereine hatte
diesen Wettbewerb im vergan-
genen Jahr landesweit veran-
staltet, um auf den vielfältigen
Wert der Streuobstwiesen auf-
merksam zumachen.
Der OGV Marlesreuth hatte für

seine Nachwuchsmitglieder im
Gartenjahr 2018 zahlreiche Ver-
anstaltungen angeboten, wie
Obstbäume veredeln, die Imke-
rei, die Bepflanzung der Streu-
obstwiese mit mittlerweile
14.000 Krokussen und die Ver-
arbeitung des Obstes der Streu-
obstwiese zu Saft, um nur einige
zu nennen. Auch der erste
Apfeltag des OGV Marlesreuth
ist beim Nachwuchs gut ange-
kommen. Hier wurde den jun-
gen Leuten nahegebracht, was
man aus Äpfeln alles herstellen

kann. Als Dankeschön an die
Kinder wurden diese zum 30.06.
noch zu einem Besuch der Lan-
desgartenschau in Wassertrü-
dingen eingeladen. An diesem
Tag findet dann ein spezieller
Streuobstwiesentag auf der
Landesgartenschau statt.
Nach der Ehrung hatte die OGV-
Jugend noch Gelegenheit Blu-
menkästen mit Sommerblumen
zu bepflanzen. An dieser Aktion
haben insgesamt 69 Kinder und
Jugendliche teilgenommen.
Andre Leupold von der Jäger-

schaft in Naila hatte die OGV-
Jugend an seinem Infostand
über unsere heimischen Wild-
tiere und das Leben im Wald in-
formiert. Darüber hinaus wurde
mit den jungen Leuten auch
noch ein Quiz veranstaltet, bei
dem sie wieder Blumenzwiebeln
für den Herbst gewinnen konn-
ten. Beim anschließenden ge-
mütlichen Beisammensein
konnten die Gäste ihren Appetit
bei bestem Frühlingswetter mit
Kuchen, Bratwürsten und Steaks
stillen.

Der Vorsitzende des Kreisverbandes Hof Hilmar Bogler, OGV Kassier Helga Jahreiß, 1. Vorsitzende Beate Hohberger, die Jugendbeauftragte
Uschi Kissler und der 2. Vorsitzende des Kreisverbandes Uwe Hofmann überreichten den glücklichen Gewinnern ihre Obstpresse. Zusätzlich
erhielten die Kinder noch einen Apfelschäler.

Wertstoffmobil Schauenstein entfällt
wegen Pfingstmontag

Schauenstein - Der turnusgemäße Termin für das Wertstoffmobil
in Schauenstein an Pfingstmontag, 10. Juni, entfällt ersatzlos.

Zeitzeugen in der Evangelischen Schule: FranzMichalski
berichtet von der dramatischen Rettung seiner Familie

Naila - Franz Michalski ist 1934 geboren und einer der weni-
gen Überlebenden der NS-Zeit. Am Mittwoch, 5., und Don-
nerstag, 6. Juni, um 19.30 Uhr berichtet der heute 85-Jährige
über die dramatische Rettung seiner Familie während der NS-
Zeit. Franz Michalskis katholisch getaufte Mutter wurde als
Jüdin verfolgt. Die vierköpfige Familie in „Mischehe“ tauchte
im Oktober 1944 in Breslau unter und überlebte in Sachsen
und im Sudetenland mit der Unterstützung mutiger Helfer.
Über seine Flucht wurde vor kurzem ein Dokumentarfilm ge-
dreht, der an dem Abend gezeigt wird. Franz Michalski wird
von seiner Frau begleitet, die sein Sprachrohr ist und einen
Teil seiner Geschichte erzählen wird. Die Veranstaltung findet
in der evangelischen Schule Naila statt.
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11. Hahnenkammlauf des TSVDürrenwaid

Dürrenwaid - Am Sonntag, 23.
Juni , findet der alljährliche und
auch schon zur Tradition ge-
wordene Hahnenkammlauf
beim TSV Dürrenwaid statt.
Das Organisationsteam hat wie-
der anspruchsvolle Strecken in-
mitten des wunderschönen
Frankenwaldes ausgesucht, die
alle durch das schöne Waldge-
biet rund um Dürrenwaid-Sil-
berstein führen.
Auch in diesem Jahr gibt es eine
Halbmarathonstrecke mit Zeit-
nahme an. Es wird ausschließ-
lich auf Wald- und Forstwegen
gelaufen. Die Strecke ist an-
spruchsvoll. Für Naturbegeis-
terte einMuss.
Ein weiteres Highlight ist der
ebenfalls der 2. Crazy Runners
Frankenwald Trail über 21 Ki-
lometer. Diese Strecke führt
über kleine Pfade, Steigla und
quer durch denWald, Natur pur,
mit Zeitnahme.
Außerdem stehen Strecken für
den Volkslauf über 7/11 und 15
Kilometer zur Auswahl, ohne
Zeitnahme.
Für die Nachwuchsläufer bieten
die Veranstalter auch 2019 den

Kinderlauf über circa 3,5 Kilo-
meter an, es ist also für jeden
was dabei.
Für den Halbmarathon, Trail-
run, Kids Run, sowie die stärks-
ten Gruppen wird es wie immer
Wertungen mit Preisen geben,
als auch für die ältesten Teil-
nehmer.
Der Startschuss für alle Läufer,
Walker, Kinder undWanderer ist
um 10.00 Uhr.
Start und Ziel befinden sich am
Sportheim in Silberstein. Es ste-
hen genügende Park- und

Duschmöglichkeiten zur Verfü-
gung.
Startgeld und Infos
Das Startgeld beträgt 7 Euro für
Erwachsene und 3 Euro für Ju-
gendliche. Nach dem Lauf kön-
nen die Kräfte mit einem aus-
wahlreichen Salatbuffet, und al-
koholfreien Weizen im Ziel,
welches alles im Startgeld ent-
halten ist, wieder aufgetankt
werden.
Nähere Information gibt es auf
der Homepage www.tsv-
duerrenwaid.de

Bereits zum elften Mal findet am 23. Juni, der Hahnenkammlauf des
TSVDürrenwaid statt.

Fußballschule Bernd Hobsch
kommt wieder nach Bad Steben

Bad Steben - Trainieren wie die
Profis: Der TSV Bad Steben
möchte jungen Fußballern die
Möglichkeit bieten, mit ehema-
ligen Profispielern zu trainieren.
In den Pfingstferien holen die
Verantwortlichen des TSV, vom
17. bis 19. Juni 2019 die Bernd-
Hobsch-Fußballschule wieder in
das Staatsbad im Frankenwald.
Bernd Hobsch spielte unter an-
derem für Werder Bremen, TSV
1860 München und den 1. FC
Nürnberg. Mitmachen können
Kinder ab fünf Jahren. Dies ist
ein Ferienangebot für alle fuß-
ballinteressierten Kinder aus der
gesamten Region. Die Verant-
wortlichen erhoffen sich auch
die Teilnahme von vielen Ki-
ckern aus den umliegenden Ver-
einen. Die Teilnahmegebühr für
die drei Tage liegt je nach Bu-

chungspaket zwischen 89 und
119 Euro. Darin enthalten ist
auch jeweils das Mittagessen an

allen Tagen. Weitere Infos und
die Anmeldung unter www.
profi-soccer-team.de

Heimspiele Juni des Tennisclubs Bad Steben

Samstag, 01.06. 14.00 Uhr:
Herren 60 II gegen SVMistelgau (Bezirksklasse 2)
Sonntag, 02.06., 10.00 Uhr:
Herren 60 gegen TC Baunach (Landesliga)
Sonntag, 02.06., 10.00 Uhr:
Herren (bei TGCulmitz) gegen TC Rehau (Kreisklasse 1)

Besuchen Sie Oberfrankens größte Grabmalausstellung

Der weiteste Weg lohnt sich:
Feldstraße 39
95152 Selbitz
Telefon (09280) 8282
www.fraenkel-grabmale.de

Täglich geöfffffnet:
Mo–Do: 9 bis 19 Uhr
Fr + Sa: 9 bis 16 Uhr
So: 14 bis 17 Uhr
und nach telef. Vereinbarung

Bildhauerei und Steinmetzbetrieb
FRÄNKEL GRABMALE

TREPPENLIFTE
MADE IN GERMANY

TREPPENLIFTE

Service Hotline

09289 970 1100

weitere Informationen unter:

www.revex-CARE.de

Fertigung
in Deutschland

Vielfältige
Montagemöglichkeiten

Unverbindliche
Beratung vor Ort

TÜV geprüft

Bis zu 10.000 €
Förderung möglich

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für
das Restaurant & Cafe Aquamarin
– in der Staatstherme Bad Steben –

Quereinsteiger, Senkrechtstarter
… und DICH! ... oder SIE!

in Vollzeit, Teilzeit oder geringfügiger Beschäftigung
– kein Teildienst –

Gute und faire Bezahlung ist für uns
eine Selbstverständlichkeit!

Wenn Sie Teil unseres Teams werden möchten,
senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung

per Mail, postalisch oder Terminvereinbarung
unter Tel. 09288 – 925 8500.

Restaurant & Cafe Aquamarin
in der Therme Bad Steben

Badstraße 31 ∙ 95138 Bad Steben
info@aquamarin-badsteben.de
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FSVNaila

Herren:
Sommerpause: Tabellenplatz 6
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 19 Uhr bis 20.30 Uhr im Stadion!

A- Junioren:
Samstag, 01.06. um 16 Uhr: Sportanlage Selbitz, Austraße
(SG) SpVgg Selbitz/ FSVNaila: JFG Frankenwald
Training jeden Dienstag und Donnerstag 19 Uhr bis 20.30 Uhr in Selbitz, Austraße

B- Junioren:
Sportwochenende JFG Schwarzenbacher Land:
Sonntag, 02.06.19 um 12.30 Uhr:
JFG Schwazenbacher Land: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz
Training jeden Dienstag und Donnerstag 17.30 Uhr bis 19 Uhr im Stadion

C- Junioren:
Samstag, 01.06. um 14 Uhr: Sportanlage Tirschenreuth, An der Glashütte
(SG) Tirschenreuth: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz
Training jedenMontag von 17.30 Uhr bis 19 Uhr und jedenMittwoch
von 18.30 Uhr bis 20 Uhr im Stadion!

D-Junioren:
Samstag, 01.06. um 12.30 Uhr: Sportanlage Selbitz, Austraße
(SG) SpVgg Selbitz/ FSVNaila: (SG) SpVggOberkotzau 2

Samstag, 01.06. um 13 Uhr: Sportanlage Selbitz
(SG) SpVgg Selbitz/ FSVNaila 2: JFG Frankenwald
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19 Uhr in Selbitz,
Sportanlage Austraße

E1- Junioren:
Sonntag, 02.06. um 11.30 Uhr: SportanlageWüstenselbitz
(SG) VfB Helmbrechts 2: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz 1
Training jeden Montag und Freitag von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr auf dem FSV-
Kunstrasenplatz

E2-Junioren
Dienstag, 04.06.19 um 18 Uhr: Sportanlage Zedwitz
ZV Feilitzsch: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz 2
Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17 Uhr bis 18.30 Uhr auf dem FSV-
Kunstrasenplatz

F- Junioren:
Sonntag, 02.06. um 10 Uhr: FSV Kunstrasenplatz
FSVNaila: FC Saaletal Berg 2
Training jeden Mittwoch von 17 Uhr bis 18.30 Uhr im Stadion und Freitag 16 bis
17.30 Uhr auf dem FSV-Kunstrasenplatz!

G- Junioren:
Samstag, 01.06. um 10.30 Uhr: FSV Kunstrasenplatz
FSVNaila: FCRGeroldsgrün
Training jedenMittwoch 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr auf dem FSV- Kunstrasenplatz

Für weitere Informationen und offene Fragen:
ThomasWiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415), 09282/ 2880795
Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art
gebucht werden!

Öffnungszeiten des Vereinsheims während der bundesligafreien Zeit:

Freitag: ab 18 Uhr
Samstag: ab 15 Uhr
Sonntag: ab 17 Uhr

Kleidercontainer am FSV-Vereinsheim zugunsten der FSV- Jugend:
Nicht mehr benötigte Kleidungsstücke und Schuhe können im Kleidercontainer ein-
geworfen werden. Wer die Säcke nicht selbst transportieren kann, kann bei 1. Vor-
sitzenden Reinhold Hohberger unter 0171/8773518 einen Termin zur Abholung
vereinbaren.

HGNaila

Spieltermine
Samstag 10.45 - 16.45 UhrWaldbüttelbrunn/Würzburg
Männliche C-JugendQuali-Turnier zur ÜBOL gegenDJKWaldbüttelbrunn, SGDJK
Rimpar 2, TVMarktsteft 2, HCNeustadt/Aisch.

Trainingstermine
Dienstag 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle
- Minis (5 bis 7 Jahre)
- E-Jugend (8 bis 9 Jahre)

Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle
- weibliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre)

Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle
- männliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)
- männliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre)
- männliche B-Jugend (15 bis 16 Jahre)

Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Gymnasium
- weibliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)
- weibliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre)

Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle
- weibliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)
- weibliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre)
- männliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)
- männliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre)

Freitag 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle
- männliche B-Jugend (15 bis 16 Jahre)
- Erwachsene

Trainingstermine
Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr Frankenhalle
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr Grundschule

TSV Bad Steben

Fußball
Samstag 01.06., 10.00 Uhr, F1-Junioren:
(SG)TSV Bad Steben 1- FC Saaletal Berg 1
Samstag 01.06., 11.00 Uhr E1-Junioren:
SV Pechbrunn-Groschlattengrün 1 - (SG)TSV Bad Steben 1
Sonntag 02.06., 9.30 Uhr F2-Junioren:
(SG)FCWüstenselbitz 2 - (SG)TSV Bad Steben 2

Sonnwendfeuer am 22. Juni ab 18.00 Uhr
• Happy Hour 21.00 bis 22.00 Uhr
(reduzierte Preise an der Bar)

• Livemusik mit Michael
......und natürlich ein großes Sonnwendfeuer

Biathlon-Stammtisch Straßdorf

Straßdorf - Die Kartenvorbestellung für den Biathlon-Weltcup in Oberhof im
Jahr 2020 (09. bis 12. Januar 2020) beginnt jetzt und endet am 30. Juni 2019. Wie
jedes Jahr vorher fährt diesmal wieder ein Omnibus ab Straßdorf am Schlusstag
(12. Januar) nach Oberhof. An diesem Tag finden die Massenstartrennen der Da-
men und Herren statt. Verbindliche Kartenbestellung bitte an Werner Wirth, Fich-
tenweg 1, 95131 Schwarzenbach a.Wald ( unter anderem DSV Kampfrichter beim
Weltcup in Oberhof ) Tel. 09289/6216, Handy 0160/91350635 sowie Wirth.
Werner54@gmx.de.



Sehr geehrter Herr Landrat Dr. Bär,
sehr geehrte Damen und Herren,

die „Initiative Höllental“ wird inzwischen von
über 1.700 Personen unterstützt. DieMehrzahl ist
im Landkreis ansässig. Zahlreiche Unterstützer
aus allen Teilen Deutschlands haben das Natur-
schutzgebiet „Höllental“ aber auch durch Urlaub-
saufenthalte und Wanderausflüge kennengelernt.

Wie der „Frankenpost“ vom 20. April 2019 zu
entnehmen war, haben sich die Planungen so-
wohl für die Fußgängerhängebrücke im Höllen-
tal, als auch für die Lohbachtalbrücke erheblich
geändert.
Bereits in unserem offenen Brief aus dem Juni
2017 hatten wir darauf aufmerksam gemacht,
dass die Höllentalbrücke den Festlegungen und
Zielsetzungen des Naturschutz- und Natura 2000
(FFH)-Gebiets widerspricht. Dies bereitet bei
den Planungen nun erhebliche Schwierigkeiten.
Statt der ursprünglich vorgesehenen Länge von
720 Metern wird inzwischen von über 1.000 Me-
tern gesprochen.
Ähnliche Probleme gibt es mit der unter Denk-
malschutz stehenden Burgruine in Lichtenberg.
War zunächst eine direkte Verbindung der Loh-
bachtalbrücke mit den Burganlagen geplant, soll
die Aufhängung nun außerhalb und unterhalb
der Burgmauern erfolgen. Dies wird weitere Er-
schließungsmaßnahmen (Zuwegungen, Fahr-
stuhl?) nach sich ziehen, da die Lohbachtalbrücke
barrierefrei ausgeführt werden soll.

Dass diese Änderungen massive finanzielle Aus-
wirkungen haben, liegt auf der Hand. Bisher wur-
den für das Gesamtprojekt Kosten von 10 bis 12
Millionen Euro genannt. Dieser Betrag war sehr

optimistisch kalkuliert. In Wuppertal sind für
eine 700 Meter lange Brücke 15 Millionen Euro
angesetzt worden. Da die Kosten mit zunehmen-
der Länge exponentiell steigen, werden die Ausga-
ben für die Höllentalbrücke deutlich darüber lie-
gen. DasGesamtprojekt dürfte sich inzwischen auf
eine Summe von 30 Millionen Euro zubewegen.
Das Architekturbüro mit Sitz in Stuttgart und
Standorten in Berlin, Paris, New York, Shanghai
und Sao Paolo ist sicher andere Dimensionen
gewohnt. Weitere Kostensteigerungen sind sehr
wahrscheinlich. Es wurde von den Planern z.B.
ein S- oder bogenförmiger Verlauf der Brücke
vorgeschlagen. Es gibt starke Anzeichen, dass das
Finanzvolumen auch dieses Projekts außer Kont-
rolle zu geraten droht. Stuttgart 21 und Flughafen
Berlin sind die prominentesten abschreckenden
Beispiele. Aber auch bei der Sanierung des Bay-
reuther Festspielhauses entwickelt sich ein Betrag
von 30 Millionen inzwischen wohl in den drei-
stelligen Millionenbereich (Frankenpost vom 24.
April 2019).

Laut Mitteilung des Bayerischen Wirtschaftsmi-
nisteriums gibt es keine verbindliche Förderzu-
sage, sondern nur ein Signal für eine finanzielle
Unterstützung, wobei das Ministerium noch von
10-12 Millionen Euro Projektkosten ausgeht. Als
einzige mögliche Grundlage für eine Bezuschus-
sung nennt das Ministerium die Richtlinie zur
Förderung von öffentlichen touristischen Infra-
struktureinrichtungen (RÖFE). Gemäß Ziffer
5.7 RÖFE gilt:“ Bei der Umsetzung der Förder-
maßnahme ist die Sicherstellung der Barrierefrei-
heit zu gewährleisten.“ Da die Höllentalbrücke
nicht barrierefrei sein soll, ist die immer wieder
genannte Bezuschussung des Gesamtprojekts in
Höhe von 80% mehr als fraglich.

Auch wenn es mit sehr großem finanziellem
Aufwand gelingen sollte, die naturschutzrechtli-
chen Vorgaben formal einzuhalten, wird es allein
durch die zu erwartenden mehreren hundert-
tausend Besucher pro Jahr zu einer erheblichen
Schädigung des Schutzgebiets kommen. Die Be-
lastungen durch zunehmende Besucherzahlen
nach der Grenzöffnung waren aber die Ursache
für die Ausweitung des Naturschutzgebiets und
der Stilllegung vieler Wanderwege im Höllental.
Angesichts des Erfolgs des Volksbegehrens zur
Verbesserung des Natur- und Artenschutzes, das

laut Staatsregierung unverändert vom Landtag
übernommen werden soll, erscheint das Vor-
haben der Höllentalbrücke inzwischen äußerst
fragwürdig.

Auf den Landkreis Hof und damit auch dessen
Gemeinden werden aufgrund der absehbaren
Kostenexplosion und der sehr fraglichen Bezu-
schussung finanzielle Aufwendungen in deutlich
zweistelliger Millionenhöhe zukommen. Auf-
grund der Erfahrungen mit anderen Brücken ist
bekannt, dass diese weit überwiegend von Tages-
ausflüglern bei schönem Wetter besucht werden.
Es entstehen weder Dauerarbeitsplätze, noch för-
dert dies eine nachhaltige Tourismusinfrastruk-
tur (Hotels, Gasthöfe usw.).

Bei der Zustimmung des Kreistags am 21.07.2017
zur Fortsetzung der Planungen wurde mehrfach
betont, dass das Projekt noch jederzeit gestoppt
werden könnte. Zwischenzeitlich haben sich die
damals vorgestellten Planungen und Rahmen-
daten stark verändert. Der wirtschaftliche Nut-
zen ist angesichts der zu erwartenden Höhe der
Investitionssumme gering, aber der ökologische
Schaden groß.

Es liegt in Ihrer Verantwortung, die kommuna-
len Haushalte vor den ausufernden Kosten dieses
Projekts zu schützen. Ziehen Sie die in der dama-
ligen Sitzung erwähnte „Reißleine“. Das Natur-
schutzgebiet Höllental und viele Bürger werden
es Ihnen danken!

Freundliche Grüße
Ihre „Initiative Höllental“ - im Namen der Unter-
stützer und der mehr als 350 Unterzeichner

V.i.S.d.P:
Andreas Hoffmann, Issigau,
www.initiative-hoellental.de

Mai 2019
Offener Brief zum Projekt der
„Frankenwaldbrücken“
Herrn Landrat Dr. Oliver Bär
Kreisrätinnen und Kreisräte des Kreistags des Landkreises Hof

Initiative

Höllental

Anzeige
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE02 7816 0069 0001 0113 08
BICGENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34780500000380004366
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE70 7816 0069 0000 1893 67
BICGENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08780500000220668172
BIC: BYLADEM1HOF

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ONBayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice Tel.: 0941 - 28003311 *
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG 09252/704-0
Notruf 112
HVO-Notruf 112

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg:
Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner,
Telefon: 09293/943-0, Fax: 09293/94322;
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de;
Redaktion allgemeiner Teil:Nicole Roesmer,
E-Mail: redfrankenwald@nordbayerischer-kurier.de;
Herausgeber:Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH (HRB 34),
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Anzeigen:Agentur Pilz,
Erscheinungsweise:Wöchentlich freitags,
Redaktionsschluss:Dienstag, 10 Uhr,
Satz:Nordbayerischer Kurier;
Druck:Druckzentrum Hof,
Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto: 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Naila

Die Gemeinde Berg gratuliert zumGeburtstag

FrauGabriele Hänsel (Berg)
zum 70. Geburtstag am 05.06.

HerrnKarl-Heinz Knierim (Rothleiten)
zum 70. Geburtstag am 08.06.

Besprechungszimmer im Berger Rathaus - Haupteingang
Öffnungszeiten berg.netz-Büro:
am 2. Dienstag imMonat von 14.00-15.00 Uhr
Neue Telefonnummer: 09293 / 943 – 14
Außerhalb der Sprechstunde im Büro erreichen Sie uns
(Mo - Fr, 09 -12 Uhr) unter der Mobilnummer:
0151/108 44 725

Nachbarschaftshilfebüro berg.netz:

Sitzung des Gemeinderats

Am Montag, 03.06.2019, um 19:30 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses die
Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 13.05.2019

2. 27. Änderung des Flächennutzungsplanes und die Aufstellung des
vorhabenbezogenen Bebauungpslanes
für das Sondergebiet „Photovoltaikanlage Berg-Süd an der A9“;
Behandlung der Anregungen, Satzungsbeschluss

3. Schachtsanierung Hofer Straße;
Informationen

4. Straßenbau Unteres Dorf, Rothleiten;
Auftragsvergabe

5. Schulturnhalle Berg;
Erneuerung Beleuchtungsanlage

6. Bauangelegenheiten;
Bekanntgabe von genehmigten Bauanträgen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 24.05.2019

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Die Gemeinde Berg gratuliert zur Diamantenen Hochzeit

am 06.06. den Eheleuten Günter und Hilde Korb (Eisenbühl)

Das Rathaus der Gemeinde Berg ist
am Freitag, 31.05.2019, geschlossen.

Liebe Vereinsvorstände,
in Zukunft ist es möglich, dass Veranstaltun-
gen und die Checkliste für den Jugendschutz
als Formular auf der Homepage direkt ausge-
füllt und abgeschickt werden können. Das For-
mular finden Sie auf der Homepage unter Ver-
anstaltungen > Antragsformular oder alternativ
können Sie auch den QR-Code einscannen.
Ihre Hauptverwaltung
Gemeinde Berg

Anmeldung von Veranstaltungen
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Bauleitplanung der Gemeinde Berg:
Änderung des Bebauungsplanes „Pfarrboden II“

Der Gemeinderat der Gemeinde Berg beschloss in seiner Sitzung vom 13. Mai 2019
die Änderung des Bebauungsplanes für das Gebiet „Pfarrboden II“ in der Fassung
vom 13. Mai 2019 gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung.

Dies wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan mit Begründung kann im Rathaus der Gemeinde Berg, Kirchplatz
2, Zimmer Nummer 10, während der allgemeinen Dienststunden von jedermann ein-
gesehen werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft gegeben.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung des Bebauungsplanes in Kraft.

Auf Folgendes wird hingewiesen:
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 und 2 BauGB bezeichneten Verfah-
rens und Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn die
Verletzung von Verfahrens und Formvorschriften nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung der Verfahrens und Formvorschriften be-
gründen soll, ist darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 BauGB über die Geltendmachung
etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 bis 43 BauGB und des § 44 Abs.
4 BauGB über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer
Geltendmachung wird hingewiesen.

Berg, den 31.05.2019

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Helfer fürs 154.Wiesenfest gesucht!

Vom 06. bis 8. Juli findet das 154. Wiesenfest im Berger Winkel statt. Feiern können
wir unser Traditionsfest nur deshalb, weil uns Jahr für Jahr mehr als 100 ehrenamtli-
che Helfer unterstützen. Auch in diesem Jahr bitten wir umHelfer für den Auf- und Ab-
bau des Zeltes, den Ausschank und Getränkeverkauf sowie für die Zeltreinigung.

Der Aufbau des Zeltes findet am Samstag, 22. Juni, ab 8 Uhr statt. Abgebaut wird
das Zelt amDienstag undMittwoch, 9. und 10. Juli.

Bitte melden Sie sich in der Hauptverwaltung im Rathaus, wenn Sie uns rund um
unser 154. Wiesenfest unterstützen möchten. Schon heute danke ich allen sehr, die
durch ihren ehrenamtlichen Einsatz zum Erhalt unseresWiesenfestes beitragen!

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Ferienspaßmit dem Ferienpass 2019

Der Ferienpass 2019 beinhaltet über 120 verschiedene Angebote aus dem Land-
kreis Hof und der umliegenden Freizeitregion. Auf Euch wartet ein umfangreiches und
interessantes Angebot von Veranstaltern, die Ihr mit dem Ferienpass kostenlos bzw.
mit Ermäßigung nutzen könnt. Den Ferienpass gibt es für alle Kinder und junge Leute
im Alter von 6 – 16 Jahren die im Landkreis Hof wohnen oder hier in den Ferien zu Be-
such sind. Eine detaillierte Auflistung des Gesamtangebotes im Ferienpass ist unter
www.landkreis-hof.de zu finden.

Ihr könnt Euch ab sofort in die Ferienpass-Anmeldeliste in der Gemeindeverwaltung
Berg eintragen lassen (Anmeldung ist auch telefonisch möglich). Ab Mitte Juli kön-
nen die Pässe dann zu einem Preis von 5 EUR abgeholt werden.

Ab sofort ist auch das Ferienprogrammheft 2019 erhältlich, welches zur kostenlosen
Mitnahme im Rathaus Berg, Bürgeramt, ausliegt.

Gemeinde Berg
Bürgeramt

WiiWieeiiesseesennenffnnf ttt-PrrProggogrammammmmmm
e
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Trauung in Berg

Am vergangenen Samstag gaben sich Angela Zeh und Jens Neumeister aus Hader-
mannsgrün im Standesamt im Berger Rathaus das Ja-Wort. Zusammen mit ihren Kin-
dern, Eltern und Geschwistern wagten sie den offiziellen Schritt in die gemeinsame
Zukunft. Als Trauzeugen standen den beiden Lisa-Marie Zeh und Sven Neumeister
zur Seite, Bürgermeisterin Patricia Rubner nahm die Trauung vor und gratulierte den
Frischvermählten auch im Namen der Gemeinde Berg.

Das Bild zeigt in der Mitte das Brautpaar Jens und Angela Neumeister mit den gemeinsa-
men Kindern Vincent und Finja zusammen mit ihren Trauzeugen und Eltern sowie Bürger-
meisterin Patricia Rubner.
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Leistungsprüfung der Feuerwehren Bruck, Bug, Eisenbühl, Gottsmannsgrün und Schnarchenreuth

23 Brandschützer zeigen ihr Können
Die Feuerwehren Bruck, Bug,
Eisenbühl, Gottsmannsgrün und
Schnarchenreuth haben mit
großem Erfolg eine gemeinsame
Leistungsprüfung durchgeführt.
Geprüft wurde „Die Gruppe im
Löscheinsatz“, bei dem der
Brand eines Gebäudes ange-
nommen wurde. Nachdem ins-
gesamt fünf Feuerwehren zu-
sammen die Leistungsprüfung
abgelegt haben, wurden die
Teilnehmer in drei Gruppen ein-
geteilt. Vom Aufbau des Lösch-
angriffes bis hin zur Wasserent-
nahme mittels Saugleitung aus
einem offenen Gewässer, näm-
lich dem Dorfteich in Gotts-
mannsgrün, mussten alle Prü-
fungsbestandteile absolviert
werden.
Des Weiteren mussten alle Teil-
nehmer Knoten und Stiche, je
nach Funktion, in einer Zeitvor-
gabe anfertigen. Wer eine hö-
here Stufe der Leistungsprüfung
ablegte, für den standen noch
Zusatzaufgaben an. Die
Schiedsrichter KBM Hans Mün-
zer, KBMThomas PoppundKBM
Marco Kolbinger zeigten sichmit
den Leistungen der Feuerwehr-
frauen und –männer sehr zu-
frieden und lobten das Fachwis-
sen und die erworbenen Kennt-

nisse. Der Leistungsprüfung
voraus gingen unzählige Stun-
den gemeinsamen Übens, um
alle Handgriffe schnell und si-
cher zu beherrschen.
Insgesamt nahmen 23 Feuer-
wehrleute an der Leistungsprü-
fung teil. Bürgermeisterin Patri-
cia Rubner überzeugte sich
ebenfalls über den hohen Wis-
sensstand der ehrenamtlich tä-
tigen Feuerwehrfrauen und -
männer: „Besonders erwäh-

nenswert ist, dass fünf Feuer-
wehren gemeinsam die Leis-
tungsprüfung abgelegt haben.
Das ist ein starkes Signal für Zu-
sammenhalt und Zusammen-
arbeit in unserer Gemeinde“,
lobte Rubner. Sie hob besonders
hervor, dass die Ehrenamtlichen
die Pflichtaufgabe der Gemein-
de, den Feuerschutz, in ihrer
Freizeit übernehmen und dass
die Feuerwehren im Berger
Winkel gut ausgestattet und vor

allem hoch motiviert sind. „In
der Gemeinde Berg sind insge-
samt mehr als 150 Feuerwehr-
leute aktiv im Dienst. Trotzdem
ist vor allem tagsüber die Ein-
satzfähigkeit nicht immer und
überall gewährleistet. Deshalb
sind Zusammenarbeit und Ge-
meinsinn neben einer guten
Ausbildung die wichtigsten Fak-
toren für eine zukunftsfähige
Feuerwehr.“ Im Anschluss an die
Leistungsprüfung erhielten die

Teilnehmer ihre Leistungsab-
zeichen in Bronze, Silber und
Gold. Außerdem fand ein ge-
meinsames Abschlussessen im
Gasthaus Gebhardt in Schnar-
chenreuth statt, zu dem die Ge-
meinde Berg einlud und bei dem
ein von Moritz von Künsberg
spendiertes Reh serviert wurde.
Ein kleines Dankeschön für viele
Stunden ehrenamtliche Arbeit
und gemeinsamer Einsatz für
den Dienst am nächsten.

Das Bild zeigt die 23 Teilnehmer mit ihren KommandantenMarkus Frank, Holger Herpich, Manuel Schaller und JürgenMüller (rechts im Bild) sowie
den SchiedsrichternMarco Kolbinger, HansMünzer und Thomas Popp und Bürgermeisterin Patricia Rubner (links im Bild).

Die Feuerwehr Gottsmannsgrün ist der diesjährige Ausrichter des landkreisweiten Kuppelcups. Die-
ser findet am Samstag, 20. Juli, ab 14 Uhr in Gottsmannsgrün statt. Feuerwehren, die ihr Können
und Geschick unter Beweis stellen wollen, können sich jederzeit bei Kommandant Manuel Schaller
unter ff.gottsmannsgruen@gmail.com anmelden. Auch Zuschauer sind natürlich herzlich willkom-
men. Für das leiblicheWohl ist bestens gesorgt!

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD

Interessenten melden sich bitte
bei Familie Haubner

Telefon: 09282 / 7294 oder 0170 / 7364947

Wir suchen ab sofort für Teilgebiete
im Bereich Berg

AUSTRÄGER/IN als AUSHILFE
für das Amtsblatt »WIR im Frankenwald«
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SV Berg ehrt langjährige Tischtennisspieler: Zusammen 130 Jahre an der Platte

Dass die Tischtennisabteilung
der SV Berg schon seit vielen
Jahren immer mit über zehn
Mannschaften an den Start ge-
hen kann, ist neben der enga-
gierten und erfolgreichen Nach-
wuchsarbeit die Tatsache, dass
viele Aktive schon seit Jahr-
zehnten für ihren Verein an der
Platte stehen. So konnten auch

zum diesjährigen Saisonab-
schluss vier verdiente Spielermit
der Leistungsnadel des Bayeri-
schen Tischtennisverbandes
ausgezeichnet werden.
40 Jahre aktiv spielt Klaus Va-
cklahovsky, der in der 3. Mann-
schaft seine Tischtenniskarriere
begann und es bis zum Stamm-
spieler der 1. Mannschaft

schaffte. Darüber hinaus übte er
über Jahrzehnte das Amt eines
Mannschaftsführers aus. Tho-
mas Wohlrab, der 2003 durch
Umzug nach Bug zur SV Berg
stieß, ist ebenfalls seit vierzig
Jahren aktiv. Seit 2009 küm-
mert er sich zudem als Jugend-
leiter mit großem Einsatz und
sehr erfolgreich um den Berger
Tischtennisnachwuchs. 30 Jahre
geht Rainer Richter für die SV
Berg auf Punktejagd. Er begann
bereits als Jugendspieler seine
aktive Laufbahn und spielte sich
nach einer längeren Pause von
der 4. Mannschaft vorüberge-
hend bis in die Zweite. Auch
Matthias Wurzbacher, für 20
Jahre Leistungssport ausge-
zeichnet, begann als hochtalen-
tierter Jugendlicher mit dem
Tischtennissport, hörte dann
aber leider zunächst wieder auf.
In der Spielzeit 1999/2000
kehrte er zu seiner Berger TT-
Abteilung zurück und schaffte es

von der 5. Mannschaft bis in die
Zweite, in der er auch in der
kommenden Saison antritt.
Auch er stellte sich von Anfang

an immer wieder als
Mannschaftsführer
zur Verfügung.

Das Foto zeigt von links: Klaus Vacklahovsky (40), Rainer Richter (30),
ThomasWohlrab (40) undMatthiasWurzbacher (20).

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Senioren-Union BergerWinkel

Frühstück mit Monika Hohlmeier
Die Senioren-Union Berger
Winkel konnte am 30. April die
Europaabgeordnete Monika
Hohlmeier als Gastrednerin zum
Frühstück in die Gaststätte Hul-
da in Tiefengrün einladen. Auch
Landrat Oliver Bär ließ es sich
nicht nehmen, die Abgeordnete
im Berger Winkel zu begrüßen.
Er hob das große Engagement
der Vorsitzenden Edit Wurzba-
cher hervor. Durch die angebo-
tenen Veranstaltungen kommen
Menschen zusammen, die sich
für Politik interessieren und
darüber reden. Die Abgeordnete
Monika Hohlmeier hat sich
einen Namen in der Region, in
Bayern und Deutschland, sowie
Europa gemacht. Sie hat ein
großes Arbeitspensum und ist
zwischen Oberfranken und
Straßburg/Brüssel unterwegs.
Hohlmeier sprach darüber, dass
es nicht selbstverständlich ist,
dass wir in Frieden leben kön-
nen, denn vor noch keinen 20
Jahren gab es Kriege im ehema-
ligen Kroatien und der Slowa-
kei. Deshalb ist die EU für uns
sehr wichtig. Sie gab einen Ein-
blick in die momentane Lage der
Energietechnologie. Sie ging auf
die Problematik zur Abschaf-

fung der Atomwerke hin zu er-
neuerbaren Energien ein.
Hohlmeier engagiert sich für die
Forschungsförderung, da der
Finanzminister die Mittel für
Bildung und Forschung weiter
kürzt. Im Weiteren ging sie auf
das Thema Landwirtschaft ein.
Ebenso thematisierte sie die
Einwanderungspolitik und ver-
wies darauf, dass es besser ist vor
Ort in den Ländern Entwick-
lungshilfe zu leisten. Kurz sprach
sie noch über die Schleierfahn-
dung und dass es eine bessere
Vereinbarkeit von Gremien der
Polizei im In- und Ausland ge-
ben sollte. AmEnde der Rede bat
sie, den Kandidaten Manfred

Weber zu unterstützen, der oh-
ne großes mediales Interesse
leise und effizient arbeite. Auch
die CSU-Ortsvorsitzende und
Bürgermeisterin Patricia Rubner
begrüßte die Abgeordnete und
bedankte sich für ihr Kommen.
Sie machte darauf aufmerksam,
wie wichtig die EU-Wahlen sei-
en. Die EU stehe für Frieden und
Freiheit. Nicht nur die EU-Wah-
len stehen vor der Tür, sondern
auch am 15.März 2020 die
Kommunalwahlen. Von der Mit-
telstandsunion war als Vertreter
Herr Giegold anwesend. Die
rund 40 Mitglieder und Gäste
waren den Ausführungen inter-
essiert gefolgt.

Kindergarten und Gemeindefest
am Sonntag, 2. Juni

Motto: Ein kleiner Spatz
zur Erde fällt
Programm:
14.00 Uhr: Familiengottes-
dienst unter Mitwirkung vom
Posaunenchor und der KITA-
Kinder auf der Wiese neben
der Kirche
15.15Uhr: Kaffee, Kuchen und
Feines vom Buchenholz-Grill,
16.00 Uhr: Spielstraße, Spie-
leparcour, Tombola & Kita Lo-
se
ca. 18.00 Uhr: Ende der Fest-
veranstaltung
Veranstalter:
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Berg mit dem Kita-
Team und dem Elternbeirat

Ausflug der Senioren
aus demBergerWinkel

Am 23. Juli findet der Seniorenausflug der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirchengemeinde Berg statt (Abfahrt um 10 Uhr in Berg
mit Zustiegsmöglichkeiten in den Außenorten). Es geht nachWei-
ßenstadt. Dort wird zunächst die Firma Pema (Vollkornprodukte)
besucht, Mittagessen wird im Gasthaus Birkenhof (Schönlind)
sein, am Nachmittag wird Herr Pfarrer Dirk Grießbach die Gruppe
im Kurbad Siebenquell empfangen. Zum Abschluss wird es ein
Kaffeetrinken im Freilichtmuseum Kleinlosnitz geben.
Es wird um baldige Anmeldung im Evang.-Luth. Pfarramt Berg
(Tel. 09293/252) gebeten.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160 (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161 (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de • www.iq-bernstein.de

––– immer Qualitättt
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VERANSTALTUNGEN in Berg

01.06. 10.00–13.00 Uhr Gemeinde Berg Arbeitseinsatz Spielplatz Pfarrboden Berg

01.06. 11.00–16.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Jugendtreffff Café Royal

01.06. ab 18.00 Uhr Stammtisch Stub‘nhocker Hüttenfest mit Duo Fugmann Steinbühl

01.06.–02.06. Fanto Stammtisch 2-Tages-Ausflug

01.06.–02.06. Feuerwr ehr Schnarchenreuth Birkenfest Feuerwr ehrgerätehaus Schnarchenreuth

02.06. ab 14.00 Uhr Stammtisch Stub‘nhocker Hüttenfest mit Kaffff ee und Kuchen Steinbühl

02.06. 14.00–18.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Familiengottesdienst und Gemeinde und
Kindergartenfest

Rund um die Jakobuskirche

04.06. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücken Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

04.06. 14.00–16.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal Berg

04.06. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

04.06. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel ÜWG Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

07.06. 19.30 Uhr Feuerwwr ehr Berg Monatsabend Feuerwwr ehrhaus Berg

08.06. 14.30 Uhr Dorfgemeinschaft Untertiefengrün 25-jähriges Straßenfest Untertiefengrün Spielplatz Untertiefengrün

08.06. 17.00 Uhr Fanto Stammtisch Grillabend

09.06. 10.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Wanderung ab Silberhaus Treffen: Wanderparkplatz Berg

10.06. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst Silberne Konfirmation St. Jakobuskirche Berg

12.06. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Spielenachmittag Dorfgemeinschaftshaus Lamitz

12.06. 14.30 Uhr VDK Ortsverband Berg Gemütlicher Kaffff eetreffff – Gäste willkommen! Café Royal (an der Kirche)

12.06. 19.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatssitzung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

13.06. 18.00 Uhr Feuerwwr ehr Berg Aufbau Hallenfest Feuerwwr ehrhaus Berg

15.06.–16.06. Feuerwr ehr Berg Hallenfest Feuerwr ehrhaus Berg

16.06. 14.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Erdbeerfest Am Anger, Tiefengrün

17.06. 18.00 Uhr Feuerwr ehr Tiefengrün Schlappentag Feuerwr ehrhaus Tiefengrün

19.06. 18.30 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Mitgliedertreffff en Gasthaus Schimmel, Steinbühl

21.06.–24.06 Dorfgemeinschaft Bruck und Bug Kirchweih

22.06. 15.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Sonnwendfeier gemeinsam mit FFW Feuerwwr ehrhaus Eisenbühl

23.06. 10.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Sonnwendfeier gemeinsam mit FFW Feuerwr ehrhaus Eisenbühl

23.06. 10.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Wanderung „Zur Gänskopfhütte“ Treffen: Wanderparkplatz Berg

27.06. 18.00 Uhr Feuerwr ehr Berg Jugendabend Feuerwr ehrhaus Berg

29.06. 14.00 Uhr VDK Ortsverband Berg Sommerfest Kleintierzüchterheim Berg, Rothleitener Weg

29.06. 19.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatsabend Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

29.06.–30.06. Feuerwwr ehr Rudolphstein Feuerwehrfest Gerätehaus Rudolphstein

30.06. 09.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl U13 Spieltag Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

30.06. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst Diamentene, Eiserne und
Gnadenkonfirmation

St. Jakobuskirche Berg

30.06. 13.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Kinderolympiade Sportplatz Berg

30.06. OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Tag der offff enen Gartentür Anwesen Bunzmann Tiefengrün

02.07. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel ÜWG Stammtisch Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth
05.07. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

06.07.–08.07. Gemeinde Berg 154. Wiesenfest im Berger Winkel Wiesenfestplatz im Schlegelweg

07.07. 13.30 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Teilnahme am Wiesenfestumzug Schulstraße Berg

07.07. 13.30 Uhr TV Berg Teilnahme am Wiesenfestumzug Schulstraße Berg

07.07. 13.30 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Teilnahme am Wiesenfestumzug Schulstraße Berg

07.07. 13.30 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Teilnahme am Wiesenfestumzug Schulstraße Berg

09.07. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

09.07. 20.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatssitzung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

11.07. 20.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Erntebittgottesdienst
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FC Saaletal Berg

Veranstaltungen/Spiele

A- Junioren U19
Samstag 01.06. 16.00 Uhr in Berg
JSGSaaletal/Hirschberg : SpVgg Oberkotzau

C- Junioren U15
Samstag 01.06. 14.00 Uhr in Hirschberg
JSGSaaletal/Hirschberg : TuS Schauenstein

E- Junioren U11
Samstag 01.06. 10.00 Uhr in Oberkotzau
SpVggOberkotzau : JSGSaaletal/Hirschberg

F1- Junioren U9
Samstag 01.06. 10.00 Uhr in Bad Steben
TSV Bad Steben : JSGSaaletal/Hirschberg 1

F2- Junioren U9
Sonntag 02.06. 10.00 Uhr in Naila
FSVNaila : JSG Saaletal/Hirschberg 2

Training der Herrenmannschaften

TrainingMittwoch und Freitag jeweils ab 19.30 Uhr
am Sportplatz in Berg

Training der Jugendmannschaften

A-Junioren: Montag 18.30 bis 20.00 Uhr in Hirschberg

C-Junioren: Mittwoch 17.00 bis 18.30 Uhr in Hirschberg

Freitag 17.00 bis 18.30 Uhr in Hirschberg

D-Junioren: Dienstag 17.00 bis 18.30 Uhr in Hirschberg
Donnerstag 10.00 bis 18.30 Uhr in Hirschberg

E-Junioren: Montag 17.00 bis 18.30 Uhr Tiefengrün
Freitag 17.00 bis 18.30 Uhr in Hirschberg

F-Junioren: Montag 17.00 bis 18.30 Uhr Hirschberg
Freitag 17.00 bis 18.30 Uhr in Tiefengrün

G-Junioren: Mittwoch 16.00 bis 17.30 Uhr Turnerheim
Hirschberg

Sportangebot des
Turnvereins Berg 1895 e.V.

„Wir bewegen den BergerWinkel“ – so lautet unser Motto.
Wir bieten für jedes Alter und für viele Sportfelder regelmäßig
Übungsstunden an.
Wir laden Sie herzlich ein, bei uns mitzumachen! www.turnverein-berg.de
Eltern-und-Kind-Turnen
Montags, 15.30 bis 16.30 Uhr,
Schulturnhalle Berg, Übungsleiterin Christine Jakob

Kinder-Turnen
Montags, 16.30 bis 17.30 Uhr,Schulturnhalle Berg, Übungsleiterin Claudia Dölz
Karate und Selbstverteidigung für Kinder und Erwachsene
Montags, 17.30 bis 19 Uhr, Schulturnhalle Berg, Übungsleiter Dirk Mandelkow

Power-Fitness
Montags, 19 bis 20 Uhr, Schulturnhalle Berg,
Übungsleiterin Franziska Nelkel und Isabel Steffen

Kids in motion
Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr, Schulturnhalle Berg,
Übungsleiterin Monika Kraus

Zumba
Mittwochs, 16.30 bis 17.30Uhr,Schulturnhalle Berg, ÜbungsleiterinMonika Kraus

Bleib beweglich
Mittwochs, 18 bis 19 Uhr, Mehrzweckgebäude Berg,
Übungsleiterin Isabel Steffen

Karate und Selbstverteidigung für Kinder und Erwachsene
Mittwochs, 18 bis 19.15 Uhr (Nov.-Feb.), bis 19.30 Uhr (März-Okt.),
Übungsleiter Dirk Mandelkow

Frauen-Turnen
Mittwochs, 19 bis 20 Uhr,Mehrzweckgebäude Berg,
Übungsleiterin Edelgard Peetz

Gesund & schlank mit demMinitramp
Freitags, 15 bis 16 Uhr, Schulturnhalle Berg, Übungsleiterin Franziska Nelkel, nur
mit vorheriger Anmeldung: franziska.nelkel@outlook.com

NordicWalking
Sommer: Dienstags, 18.30 bis 19.30 Uhr,Winter: Samstags, 14 bis 15 Uhr,
abMehrzweckgebäude Berg, Übungsleiterin Doris Dick

Straßenfest der
Dorfgemeinschaft Untertiefengrün

Die Dorfgemeinschaft Untertiefengrün lädt zum 25. Untertiefengrüner
Straßenfest in der Walter-Schaller Straße am Pfingstsamstag, 08. Juni ab 14.30
Uhr recht herzlich ein.
Für das leiblicheWohl ist bestens gesorgt. Es gibt
- leckeren Kuchen und Kaffee,
- gebackenes Brot vom Backofen aus Tiefengrün,
- Kochkäse,
- ab 16.00 Uhr: Bratwürste, Steaks und Fischbrötchen.
Außerdem:
- Kindertombola
- Glücksrad drehen
- Kindermaltisch am Spielplatz
- 17.30 Uhr: Standkonzert der Hirschberger Schalmeienkapelle

Die Dorfgemeinschaft Untertiefengrün freut sich auf ein paar unterhaltsame
Stunden mit Ihnen!
Der Reinerlös aus dem Festbetrieb ist wieder für gemeinnützige Maßnahmen im
Ortsteil vorgesehen.

Arbeitseinsatz am Spielplatz Pfarrboden

AmSamstag, 1. Juni, findet ein gemeinsamer Arbeitseinsatz amSpielplatz im Pfarr-
boden statt. Von 10 Uhr bis ca. 13 Uhr soll der Spielplatz auf Vordermann gebracht
werden, so dass er im Sommer genutzt werden kann. Dazu werden viele Helfer be-
nötigt. Mit von der Partie sind die Berger Gemeinderäte und der gemeindliche Bau-
hof, die den Arbeitseinsatz organisieren. Selbstverständlich gibt es eine Brotzeit
und Getränke.Wir bitten um zahlreiche Helfer und Unterstützer, damit auch die Kin-
der in Berg ihren Spielplatz nutzen können!

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald



20 Wir im Frankenwald

Trainerzuwachs bei der LAV

Naila - LAV - Vorsitzende Helena Krofta freute sich, die junge
Johanna Lamprecht zu ihrer erfolgreich absolvierten Traineraus-
bildung beglückwünschen zu können. Johanna Lamprecht besitzt
nun den Trainerschein C Kinderleichtathletik. Sie wird künftig in
der Gruppe der sechs- bis zehnjährigen Sportlern die Trainerin
Yvonne Singer unterstützen.

PRöD-Ausflug ins Elsass

Naila - Der Verein der Pensionisten und Rentner des öffentliches
Dienstes (PRöD) führt seinen Vereinsausflug vom 19. bis 22.
September in das Elsass durch. Das Programm dieser Reise um-
fasst unter anderem Stadtführungen in Straßburg und Colmar,
Besuch der Elsässer Weinstraße sowie eine Fahrt in die Vogesen
mit einem Abstechern zur Hochkönigsbourg.
Interessenten (auch Nichtmitglieder des Vereins) erfahren nähere
Einzelheiten zu der Reise bei Karl Drechsel (Tel. 09282/7218)
beziehungsweise Ilse Glaser (09282/8147).

Der CVJM –Christlicher Verein Junger Menschen – feiert seinen 175. Geburtstag

Große Geburtstagsparty am 6. Juni
Schwarzenbach a.Wald - Der
CVJM – Christlicher Verein Jun-
ger Menschen – weltweit feiert
seinen 175. Geburtstag.
Zusammen mit etwa zehn an-
deren Männern gründete
George Williams am 6. Juni
1844 den ersten CVJM in Lon-
don. Viele junge Menschen zog
es wegen der Industrialisierung
in die britische Hauptstadt. Oh-
ne entsprechende Lebenserfah-
rung und soziale Bindungen ge-
rieten sie in existenzielle
Schwierigkeiten. In Wort und
Tat stellten sich die jungen Män-
ner rund um George Williams
dementgegen: „Unser Ziel ist die
Verbesserung der geistlichen
Situation junger Männer […]
durch die Gründung von Bibel-
stunden, privaten Gebetstreffen

oder anderen geistlichen Ange-
boten.“ Von dort wuchs der
YMCA rasant und ist heute die
weltweit größte christlich-öku-
menische Jugendorganisation
und vertreten in 119 Ländern
der Welt. Auch der CVJM
Schwarzenbach a.Wald feiert
mit und macht eine Geburts-
tagsparty für Familien am 06.
Juni von 16.30 bis 19.00 Uhr auf
der Freizeitanlage in der Nord-
straße (gegenüber dem Netto-
Markt). Das Spielmobil des
Landkreises Hof ist dabei und es
gibt viele coole Spielestationen
auf dem Freizeitgelände.
Es gibt außerdem eine tolle Ge-
schichte, einen Luftballonwett-
bewerb und Infos über die
CVJM-Arbeit. Für Essen und
Trinken ist auch gesorgt.

Befiehl dem Herrn deine Wege.

Frau Else Rudert
geb. Frinzel

* 22.04.1923 † 05.05.2019

ist in Gottes Frieden heimgegangen.

Gottsmannsgrün, im Mai 2019

In unseren Herzen bleibst du bei uns:

Günther und Roswitha Weinheimer

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Ein erfülltes Lebenn ging zu Ende.

In Gottes Frieeden entschlief unser Vater, Schwiegervater, OOpa und
Uropa, Brudeer und Pate

Rudolf Löhner
* 6. 12. 1927 † 11. 5. 2019

Schwarzensteein, Straßdorf, den 31. Mai 2019

In tiefer Trauer:

Karin und Petter Schneider
Erika Kießlingg
Thorsten mit FFamilie
Andreas mit FFamilie
und Urenkelinn Johanna

Die Trauerfeieer mit anschließender Urnenbeisetzung findeet am Freitag,
den 7. Juni 20019 um 13.00 Uhr in Schwarzenbach a. Waldd statt.

Von freundlich zugedachtem Blumenschmuck bitten wir aabzusehen.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Siedler laden zumMittendrin-Konzert

Naila - Am Mittwoch, 05. Juni, findet bei der Siedlervereinigung
Naila Froschgrün wieder ein Mittendrinkonzert statt. In diesem
Jahr wird die Kapelle „Die unglaublichen Spezialisten“ aus
Wallenfels aufspielen. Das Konzert findet vor dem Siedlerheim
und im Schlehenweg statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. Für das leib-
licheWohl ist bestens gesorgt.

Jesusgemeinde Frankenwald

Der neue Pastor heißt
Samuel Ossendorf
Schwarzenbach a.Wald – Die
Jesusgemeinde Frankenwald
führt Samuel Ossendorf mit vie-
len geladenen Gästen in sein
Amt ein. Durch das Programm
der Feier mit dem Gottesdienst
führten Alexandra Stephan und
Christian Ahrens von der Ge-
meindeleitung. Mit einem An-
spiel „Typisch Ossendorf“ durch
Jessica und Andreas Knoblich
erfuhren die Gäste einen kleinen
Einblick in das originelle Privat-
leben des Paares. Pastor Magne
Nordtsrand von der BFP Regi-
nalleiter Bayern Nord beglück-
wünschte die Jesusgemeinde zur
Einstellung eines Pastors. Nach
der Segnung des Ehepaares
durch Vater Norbert Ossendorf,
Mario Wunderlich vom Schwar-
zenbacher Leitungsteam, Ge-
meindeleiter Helmut Schlicht
aus Kronach und Pastor Magne
Nordstrand folgten zahlreiche
Grußworte, u.a. von den Pasto-
ren Jens Faber (Freie Christen-
gemeinde Sängerwald),Gerhard

Röttger (GoChurch) und Pastor
Helmut Schlicht (Kronach) so-
wie Pfarrer Udo Sehmisch und
Bürgermeister Reiner Feulner.
Zum Einstand gab es auch eini-
ge Geschenke. Samuel Ossen-
dorf stammt aus dem hessischen
Langen bei Frankfurt. Der 33-
Jährigewirkte inWiesbaden und

Tübingen. Nach einem Sabbat-
jahr kam er im April nach
Schwarzenbach a.Wald – zu-
sammen mit seiner holländi-
schen Frau Wietske und den
Töchtern Lara und Hannah. Ein-
gezogen sind sie im Jesushouse
und sie fühlen sich angekom-
men.

Jessica und Andreas Knoblich zeigten ein heiteres Anspiel zur Ankunft
der Ossendorfs

Herzliche Begrüßung, von links: Pastor Samuel Ossendorf mit seiner Frau Wietske, Dorothea Krapp (Ge-
meindeleitung), Bürgermeister Reiner Feulner, Alexandra Stephan, Christian Ahrens (Gemeindeleitung), Pas-
tor Magne Nordstrand undMarioWunderlich (Gemeindeleitung)

KreativLounge 2019

Schwarzenbach a.d. Saale - Die Kreativ Lounge 2019 lädt alle Kultur- und Kreativschaffenden und
daran Interessierte aus Hochfranken ein – zum Austauschen – Netzwerken – Durchstarten. Den Ver-
anstaltern Landkreis Hof, Stadt Hof, Landkreis Wunsiedel und Einstein1 Digitales Gründerzentrum
ist es wichtig, dass sich diese Branche weiter vernetzt. Dafür wird mit der Kreativ Lounge die Platt-
form, garniert mit Kurzvorträgen aus der Branche geboten. Das Treffen ist amDienstag, 04. Juni. ab
17.00 Uhr im Erika-Fuchs-Haus (Comic-Museum) geplant. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung unbedingt erforderlich unter https://culticks.com/event-detail/2930/kreativ-lounge-2019

KADOMO Süd-Ost · Marienstr. 2 · 95131 Schwarzenbach a. W.
www.KADOMO.de
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Jahreshauptversammlung bei der HGN

Jens Brett bleibt an der Spitze des Vereins
Naila - Insgesamt 228 Mitglie-
der zählt derzeit die HG Naila.
Viele Mitglieder waren der Ein-
ladung zur diesjährigen Haupt-
versammlung gefolgt. Auch 1.
Bürgermeister Frank Stumpf
war gerne gekommen und lobte
in seinem Grußwort die Arbeit
des Vereins. Dabei bedankte er
sich insbesondere bei allen, die
mithelfen den Verein zu stärken.
1.Vorsitzender Jens Brett konn-
te von vielen durchgeführten
Veranstaltungen im abgelaufe-
nen Jahr berichten. So wurde
beispielsweise eine Floßfahrt
unternommen, ein Jugend
Beach-Handball-Turnier im
Freibad gespielt und am Wie-
senfestumzug mit über 80 Teil-
nehmern teilgenommen. Um
den Nachwuchs im Verein zu
stärken, wurde ein Aktionstag in
den 2. Klassen der Schulen ver-
anstaltet. Hier wurde ganz aktiv
mit den Kindern Handball ge-
spielt. Daneben gab es den tra-
ditionellen Partymarathon, der
immer wieder zahlreiche Besu-
cher nach Naila zieht und seit
Jahren zur einer festen Institu-
tion im Frankenwald geworden
ist. Ein weiteres Highlight im

Jahreskalender war die Teilnah-
me der D-Jugend an einer Mini-
Weltmeisterschaft in München.
Im Anschluss folgten die Berich-
te der Abteilungsleiter. Hans-
Peter Kölbel konnte für die Vol-
leyballer leider nur rückläufige
Trainingsbeteiligung und ab-
nehmendes Interesse wiederge-

ben. Erfreulicher dagegen die
Informationen von Martina
Biegler für die Handballabtei-
lung: sieben Mannschaften sind
im Spielbetrieb, eine Vielzahl an
Kindern von den Minis über die
E- und D- bis zur C-Jugend kann
sich auch im oberfränkischen
Vergleich sehen lassen. Das gilt

insbesondere vor dem Hinter-
grund der zunehmenden Ver-
einszusammenschlüsse und
Spielgemeinschaften anderer
Vereine. Die HGN beweist gegen
diesen Trend, dass es auch an-
ders geht.
Und auch die sportlichen Leis-
tungen lassen aufhorchen. Die
weibliche D-Jugend belegte
einen hervorragenden dritten
Platz in Oberfranken und hätte
vielleicht noch einen Platz bes-
ser abschneiden können. Die
männliche D-Jugend schaffte
sogar die Überraschung und
holte sich den oberfränkischen
Titel. Mehr geht in der D-Jugend
nicht. Das lässt auch für die Zu-
kunft bei einer entsprechenden
Weiterentwicklung hoffen.
Zum Abschluss des offiziellen
Teils nahm der alte und neue
Vorsitzende die Ehrung für die
25-jährige Mitgliedschaft von
Antje und Stefan Richter sowie
Michael Meier vor. Insbesonde-
re richtete er seinen Dank an
alle, die Verantwortung über-
nehmen, sei es als Trainer/Be-
treuer, Schiedsrichter, Helfer bei
den Vereinsaktivitäten oder in
sonstigen Funktionen im Vor-

stand oder Ausschuss. Gerade in
den letzten Wochen haben sich
wieder weitere Aktive zur
Unterstützung in der Trainings-
arbeit bereit erklärt. Das hilft
sehr weiter und zeigt das große
Engagement in der HGN-Fami-
lie. Sein Dank gilt auch den El-
tern der vielen jugendlichen
Vereinsmitglieder, die immer
wieder zum Wohle des Vereins
mit anpacken.

Neuwahlen

1. Vorsitzender: Jens Brett
2. Vorsitzender:Roland Ernst
Abteilungsleitung Handball:
Martina Biegler
Abteilungsleitung Volleyball:
Hans-Peter Kölbel
Kassier: Thomas Bludau
Vergnügungswartin:
Nadine Vogt
Schriftführerin:Corinna Fehn
Kassenprüfer: Harry Fischer
und ArneWerner
Ausschuss: Alfred Meier,
Heidrun Seidel, Stefanie Lang-
holz, Michael Meier, Stefan
Richter, Gerald Munzert, Tina
Rittweg.

Das Foto zeigt von links: 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Kassier
Thomas Bludau, Kassenprüfer Harry Fischer, Hans-Peter Kölbel (Abtei-
lungsleiter Volleyball), Stefan Richter (Ehrung 25 Jahre HGN), 1. Vor-
sitzender Jens Brett, Kassenprüfer Arne Werner, Vergnügungswartin
Nadine Vogt, Martina Biegler (Abteilungsleitung Handball).

Am Freitag, 31. Mai zum 101. Mal

Wertshaussinga in Lerchenhügel
Lerchenhügel - Am Freitag, 31.
Mai steigt wieder im Sportheim
Lerchenhügel das nunmehr 101.
fränkischeWertshaussinga.
Vor mehr als acht Jahren rief
Volksmusikant Roland Reuther
eine Veranstaltung ins Leben,
die seitdem immer populärer
und beliebter wurde. Der unge-
brochene Zuspruch der Gäste ist
Garant dafür, dass es hier noch
originell und ursprünglich zu-
geht.
Das Publikum gestaltet den
Abend selbst mit seinen
Wunschliedern, die aus vorlie-
genden Textbüchern ausgesucht
werden und dann gemeinsam
gesungen werden. Und immer
wieder werden auch spontan
Witze und Geschichten erzählt.
Neu wird ab Mai die Führung
und Leitung des Wertshaussinga
in Lerchenhügel sein: Nach 100
tollen Veranstaltungen und aus
gesundheitlichen Gründen zieht
sich Roland Reuther zurück. Er
übergibt den Führungsstab in
die Hände von Akkordeonspie-
ler Hermann Wirth aus Unter-

weißenbach bei Helmbrechts,
der in Zukunft für das Werts-
haussinga in Lerchenhügel ver-
antwortlich zeichnet. Natürlich
wird ihn Roland Reuther wei-
terhin tatkräftig unterstützen.
Beginn der Veranstaltung ist um
19.00 Uhr, Eintritt ist wie immer
frei. Allerdings geht das
„Schatzkästlein“ durch die Rei-
hen der Besucher, freiwillige
Spenden sind also willkommen.
Platzreservierung wird dringend

empfohlen unter der Handy-
nummer 0151/64410608 im
Sportheim Lerchenhügel, freie
Plätze werden ab 18.30 Uhr ver-
geben. Auf die Gäste waret ein
schöner und unterhaltsamer
Abend. Hinweis: Das Sportheim
hat seine Speisekarte auf Frän-
kisch umgestellt.
Es gibt also auch wieder
Schaschlik, Currywurst, fränki-
sche Hausmacher-Sülze, Press-
sack und vieles mehr.

Herr, meine Zeit steht in deinen Händen.

Karl-Heinz Peter
* 30. 11. 1938 † 2. 4. 2019

Naila, im Mai 2019

Die Trauerfr eier mit anschließender Urnenbeisetzt ung
findet am Freitag, dem 7. Juni 2019 um 11.00 Uhr in
Naila statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
gibt Gott die Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann und
guten Vater

Karl Kirchner
* 23. 3. 1952 † 8. 5. 2019

Bernstein, im Mai 2019

Deine Sabine

Dein Andreas und Maria

im Namen aller Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, dem 7. Juni 2019,
um 14.00 Uhr in der Michaeliskirche in Bernstein a. Wald statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Bierprobe für das Bergfest Hirschberglein

Der Berg bebt, das Bier schmeckt

Hirschberglein - „Prosit“ und
„Wohl bekommt’s“ lautete das
Motto anlässlich der Bierprobe
für das weithin bekannte „Berg-
fest“ im Geroldsgrüner Ortsteil

Hirschberglein im Frankenwäl-
der Brauhaus. Von Freitag, 7.
Juni, bis Sonntag, 9. Juni, wird
mit einem bunten Programm
drei Tage gefeiert und wieder

mit dabei das Frankenwälder
Brauhaus mit der Lieferung des
Festbiers. Die Vertreter der
Bergfreunde mit Vorsitzendem
Ralph Browa bescheinigtem
dem Bier einen hervorragenden
Geschmack. Braumeister Hen-
drik Wulf sprach von einem
fränkisch-würzigen Gerstensaft,
das, frisch eingebraut, erst ab-
gefüllt worden ist.
Der Vertriebsleiter des Brau-
hausesMatthias Knoll freute sich
auf ein weiteres Mal der ge-
meinsamen Festausrichtung und
wünschte ein erfolgreiches und
friedvolles Festwochenende.
Dieses startet am Freitag, 7. Ju-
ni, um 21 Uhr mit „Der Berg
bebt“ mit Einlass um 20 Uhr bei
4 Euro Eintritt. Der Samstag lädt
traditionell mit der Partyband
Radspitz ab 21 Uhr ein, bei 6
Euro Eintritt. Der Sonntag be-
ginnt um 9.30 Uhr mit einem
Zeltgottesdienst, dem sich ein
Weißwurstfrühschoppen an-
schließt. Ab 14.30 Uhr wird zum
„Fränkischen Nachmittag“ mit
den Ständerla-Musikanten ein-
geladen in dessen Rahmen um
16 Uhr die Jugendgruppe der
Bergfreunde ihren Auftritt hat.
Das Festwochenende klingt
dann ab 19 Uhr musikalisch mit
der Band „BluesNid“ aus.
Während des Sonntags gibt es in
der Zeit von 9 bis 18 Uhr einen
Shuttleservice zwischen Park-
platz und Festgelände.

ANZEIGE

Das Foto zeigt beim „Prosit“ (von links) Vertriebsleiter Matthias Knoll, Braumeister Hendrik Wulf und Proku-
rist Tobias Bündig, Jugendleiterin Andrea Browa, Vorsitzender der Bergfreunde Ralph Browa, stellvertreten-
der Vorsitzender Manfred Franz und Kassier Bernd Spörl.

Ort Haltestelle Zeit Rück1 Rück2
Helmbrechts Bahnhof 19:37

Döbra Parkplatz 19:50

Kleindöbra Haltestelle 19:52
Schwarzenbach/W Post 19:54

Straßdorf Geroldsgrüner Str 19:56

Hirschberglein Bergfest 20:05 1:00 3:00

Linie 1a

Ort Haltestelle Zeit Rück1 Rück2
Carlsgrün ObereHaltestelle 20:20

Langenbach Haltestelle 20:23

Dürrenwaid Haltestelle 20:31

Silberstein Abzw. Silberstein 20:33

Geroldsgrün Ort 20:37

Steinbach Haltestelle 20:42

Hirschberglein Bergfest 20:45 0:05 2:00

Linie 1b

Ort Haltestelle Zeit Rück1 Rück2
Schauenstein Feuerwehr 19:35
Weidesgrün Haltestelle 19:39

Selbitz Bahnhof 19:42

Naila Bahnhof 19:49

Marxgrün Abzw. Siedlung 19:54

Thierbach Bobengrüner Str. 19:58

Bobengrün Raiffeisenbank 20:00

Gerlas Haltestelle 20:03

Hirschberglein Bergfest 20:05 1:00 3:00

Linie 2a

Ort Haltestelle Zeit Rück1 Rück2
Berg HirschbergerStr 20:30

Issigau Dorfplatz 20:36

Hölle Haltestelle 20:40

Lichtenberg Café Bellevue 20:43

Bad Steben Bahnhof 20:48

Obersteben SteinbacherStr. 20:50

Hirschberglein Bergfest 20:54 0:05 2:00

Linie 2b

Ort Haltestelle Zeit Rück1 Rück2
Steinwiesen HaltestelleOrtsmitte 19:20

Nurn Bushaltestelle 19:28

Tschirn Ortsmitte 19:38

Nordhalben Lindenplatz 19:47

Hirschberglein Bergfest 20:10 1:00 3:00

Linie 3a

Ort Haltestelle Zeit Rück1 Rück2
HintereSchnaid Haltestelle 20:32

Mittlere Schnaid Haltestelle 20:37

Vordere Schnaid Haltestelle 20:40
Schnappenhammer Abzweigung 20:43

Wallenfels Schule 20:48

Neuengrün Haltestelle 20:59
AbzwSchlegelshaid Abzweigung 21:02

Wolfersgrün Haltestelle 21:04

Hirschberglein Bergfest 21:16 0:05 2:00

Linie 3b

Für die Rückfahrt gilt: Alle Haltestellen werden (evtl. in abweichender Reihenfolge) wieder angefah-
ren. Zusätzliche Stopps nach Absprache nur entlang der Linie möglich.

Einfache Fahrt von jeder Haltestelle 2,– €.

„Bergfest“ Hirschberglein
8. Juni 2019
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Humboldt-Freundeskreis fährt
am 8. Juni nach Ludwigsstadt
Bad Steben - Der Humboldt-
Freundeskreis plant am Sams-
tag, 8. Juni, einenAusflug nach
Ludwiggstadt. Um 10.00 Uhr
treffen sich die Teilnehmer mit
Martin Weber am Museum von
Ludwigsstadt, in der Lauens-
teiner Straße 44. Die Fahrzeit
mit dem Auto von Naila aus be-
trägt etwa eine Stunde. Zuerst
führt Martin Weber die Teil-
nehmer durchs Museum, an-
schließend hält er einen kurzen
Vortrag über Alexander von
Humboldt und den dortigen
Schiefer. Es folgt ein Kurzvor-
trag über ein Gutachten von
Humboldt zur Smalte-Herstel-
lung, das dieser bei seinem ers-
ten Besuch in Franken erstellte.
Das Mittagessen wird nördlich
vom Ludwigsstadt in der Fisch-
bachsmühle eingenommen.
Dort kann man auch Kaffee
trinken, Kuchen oder ein be-
legtes Brot essen.
Es schließt sich ein Fußmarsch

von circa einem halben Kilo-
meter nach Falkenstein an,
einem weiteren Aufenthaltsort
von Alexander von Humboldt.
Auf dem Rückweg nach Lud-
wigsstadt wird ein ehemaliges
Eisenhammerwerk zumindest
von außen besichtigt (aus der
Zeit, als Humboldt dort wirk-
te).
Der Verein bittet um baldige
Anmeldungen unter 09282/
8419 (Möckel) oder 09282/
8676 (Blechschmidt), damit
die Teilnehmerzahl einge-
schätzt werden kann.

Gesundheitswanderung

Schwarzenbach a.Wald - Die Frankenwaldverein Ortsgruppe
Schwarzenbach am Wald lädt am Samstag, 1. Juni zu einer be-
sonderen Wanderung für Körper, Geist und Seele ein. Vom Treff-
punkt um14.00Uhr amSchützenhaus in Schwarzenbach amWald
aus führt die ortsansässige Heilpraktikerin Sonja Hensel auf einer
leichten etwa 2 km langen Rundwanderung die Gruppe. Die Wan-
derung dauert 2 bis 2,5 Stunden und beinhaltet vier Stationen, an
denen Atem- und Qi-Gong-Übungen durchgeführt werden, leich-
tes Gelenktraining und am Schluss eine geführte Meditation run-
den diesen Gesundheitsnachmittag ab. Während des Wanderns
werden sanfte Lockerungsübungen im Gehen eingeflochten. Ziel
ist es, die eigenen Energie-Akkus wieder aufzuladen und neue
Leistungsreserven aufzubauen. Bitte Getränke mitnehmen und
Sportschuhe tragen. Alle Interessierten sind zu dieser Wande-
rung eingeladen.

Was ich getan in meinem Leben,
ich tat es gern für euch.
Was ich gekonnt, hab ich gegeben,
als Dank bleibt einig unter euch.

Nach einem langen, erfüllten Leben durfte meine
herzensgute Mutter und Schwiegermutter, Oma und Uroma

Herta Hoffmann
geb. Schuberth

* 3. 12. 1920 † 22. 5. 2019

in Gottes Frieden heimgehen.

Meierhof, Schwarzenbach a. Wald, im Mai 2019

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Walter und Gerda
Dein Thomas und Anneli mit Fabian und Gina

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, den 6. Juni 2019 um 14.00 Uhr in
Schwarzenbach a. Wald statt.

Vielen Dank dem BAWOS Seniorenpflegeheim am
Döbraberg für die liebevolle Pflege sowie der Hausarztpraxis
Dr. Gajovic für die gute ärztliche Betreuung.

„Nimmer vergeht, was du lebend getan.“

NACHRUF

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Siegfried Tröger
Herr Tröger war über 40 Jahre bei uns im Unternehmen beschäftigt, bevor er 2009
in den Ruhestand trat.
Mit großem Engagement stellte er sein Können und Wissen in den Dienst unserer
Firma.
Als Speditionsleiter hatte er maßgeblichen Anteil am Erfolg unseres Hauses.
Wir trauern um einen lieben Menschen und um einen hochgeschätzten Kollegen,
den wir in guter und dankbarer Erinnerung behalten werden.

Geis Bischoff Logistics GmbH
Geschäftsleitung, Belegschaft und Betriebsrat

Naila, im April 2019

Herr, meine Zeit steht in deinen Händen.

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Gott hilf uns, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von meinem Mann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Brrruuudddeeerrr

Albin Degelmann
* 02.08.1940 † 17.5.2019

Geroldsreuth, Schwarzenbach a.Wald, Hof, den 31. Mai 201119

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Helga
Dein Frank und Ramona mit Mia und TTTim
Dein Daniel
Dein Bruder Lothar

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet ammm
Montag, dem 3. Juni 2019 um 14.00 Uhr in Geroldsgrün statttt.

Für alle Anteilnahme danken wir von Herzen.

N A C H R U F

Der ATS Bobengrün
trauert um seinen 2. Vorstand

Volker Wild
Volker trat am 01.01.1975 unserem Verein bei und prägte Jahr-
zehnte lang als aktiver Fußballer und Funktionär maßgeblich die
Geschicke unseres Vereins. Seine großen Verdienste spiegeln sich
in den hohen Auszeichnungen wieder, die er im Verein und den
Sportverbänden erhielt. Seine vielen Leistungen für den ATS sind
auf unserem Sportgelände unübersehbar und dauerhaft verankert.
Wir verlieren mit ihm, leider viel zu früh, nicht nur ein außerge-
wöhnliches Mitglied, sondern aufgrund seiner Vorbildfunktion
auch einen besonderen Menschen, aufrichtigen Kameraden und

einen treuen Freund.
Volker wird durch unsere Erinnerungen immer weiterleben.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Die Vorstandschaft
und Mitglieder des ATS Bobengrün
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Abschlussfeier beim SV05 Froschbachtal

Trainer Roland Guthke verabschiedet
Bobengrün – Nach dem letz-
ten Spieltag haben die Fußbal-
ler und Fans der Spielvereini-
gung (SV) 05 Froschbachtal eine
sehr erfolgreich verlaufene Sai-
son 2018/19 im Bobengrüner
ATS-Sportheim mit einer Feier
ausklingen lassen. Vorsitzender
Andreas Kuhne war voll des Lo-
bes, denn das Kreisligateam er-
reichte in der Abschlusstabelle
mit der Rekordpunktzahl von 62
einen hervorragenden dritten
Platz und hat sich im vergan-
genen Jahrzehnt zu einer fes-
ten Größe in der höchsten Liga
des Landkreises etabliert. Sehr
zufrieden äußerte sich Kuhne
auch über die Spielstärke der
zweiten Mannschaft, die sich in
einer Spielgemeinschaft mit
dem TSV Bad Steben in der
Kreisliga Frankenwald in der
Spitzengruppe auf Platz vier
einreiht. Dagegen konnte sich
die dritte Mannschaft, eben-
falls eine SG mit dem TSV Bad
Steben, in der A-Klasse Fran-
kenwald heuer nur den zehn-
ten Tabellenplatz belegen. Alle
drei Mannschaften konnten am
letzten Spieltag Siege gegen den
ATS Hof/West und dem FCR

Geroldsgrün I und II feiern. Der
besondere Dank galt den bei-
den Trainern Rainer Guthke und
Holger Hallbauer, die sich um
die fußballerische Entwicklung
der „Frösche“ große Verdienste
erworben haben. Verabschiedet

wurde Trainer Guthke, der nach
fünf Jahren erfolgreicher Tä-
tigkeit im Froschbachtal auf
eigenen Wunsch aufhört. Als
kleines Dankeschön gab es von
„seinen Fröschen“ ein Ge-
schenk und für Ehefrau Carola

ein Blumengebinde. „Es war mit
euch eine sehr schöne und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit,
die auchmir Spaß gemacht hat“,
zog der in Hof beheimatete
Übungsleiter eine rundum zu-
friedene Bilanz, der auch noch
ankündigte, Mitglied beim SV05
zu bleiben. „Bei den alten Her-
ren werde ich ab und an schon
mal mitkicken“, kündigte Guth-
ke unter den Beifall der Fuß-
ballfreunde an. Bilanz zogen
auch die Spielleiter der „Frö-
sche“ Stefan Krauß, Patrick
Mildner und „Finsch“ Findeiß,
die die abgelaufenen Spielse-
rien in all ihren Höhen und ver-
einzelten Schwächeperioden
nachmals Revue passieren lie-
ßen. Auch Dr. Hans-Hermann
Singer als Sprecher der „Frö-
sche“-Fans dankte den Fußbal-
lern und Trainer Guthke. „Es

wurde meist ein schöner und at-
traktiver Fußball gespielt, der
zudem erfolgreich war und uns
begeisterte.“ Lob für den schei-
denden Trainer gab es auch von
den Mannschaftsführern Robin
Kampraht, Trainer der Frauen-
mannschaft, und Danny Horn.
Unter Beifall der Anwesenden
verkündete Co-Trainer Holger
Hallbauer, dass die SV05
Froschbachtal keine Spielerab-
gänge zu vermelden hat. Freu-
dig, mit großen Jubel begrüßt
wurden die Neuzugänge Yan-
nik Schubert (Bayern Hof) und
„Heimkehrer“ Nico Schödel
(SpVgg Selbitz), Leon Schüch
(TuS Schauenstein). Aus der
eigenen Jugend rückten Niklas
Mergner, Moritz Panzer, Mi-
guel Zeulner, David Völkel und
Tom Menger zu den Senioren-
teams nach.

Verabschiedet wurde Trainer Roland Guthke, der nach fünf Jahren als
Trainer der SV05 Froschbachtal aufhört, aber weiterhin Mitglied im Ver-
ein bleibt. Das Foto zeigt (von links) Spielleiter Stefan Krauß, erste
Mannschaft, Co-Trainer Holger Hallbauer, zweite Mannschaft, Roland
Guthke, SV05-Vorsitzender Andreas Kuhne, Carola Guthke, die Spiel-
führer Robin Kamprath und Dany Horn sowie Ehrenvorsitzender Rainer
Wunderlich.

Chorverein Liederkranz 1886:
Ein gelungener Ausflug

Schwarzenbach a. Wald – Der Chorverein Liederkranz 1886 hat seinen diesjährigen Tagesausflug vor
kurzem nach Unterfranken gemacht. Bei schönstem Wetter ging es im proppenvollen Bus zügig nach Vol-
kach. Die erste Station dort war die mitten in den Weinbergen gelegene Wallfahrtskapelle Maria im Weingar-
ten. Den anschließenden Altstadtbummel machte man in zwei Gruppen. Die beiden Führerinnen zeigten den
Reiseteilnehmern eine Reihe von Sehenswürdigkeiten in der Altstadt, unter anderem das Schelfenhaus und
den herrlichenMarktplatz mit demRathaus. AmSchluss der Führungen sang der gemischte Chor in der Stadt-
pfarrkirche ebenso wie amAnfang in derWallfahrtskapelle jeweils ein passendes Lied unter Leitung von Chor-
leiter Herberte Lenz. Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Zum Hinterhöfle wurden alle mit
dem Bus durch die wunderschönen Orte der Mainschleife gefahren. Mit vielen Erläuterungen der Reisebe-
gleiterin ging es über die Weininsel nach Nordheim zur Mainfähre. Schließlich gelangte man über Escherndorf
und Untereisenheim zur Vogelsburg, wo man den Blick über die gesamte Mainschleife bei Kaffee, Kuchen
und köstlichemWein genoss. Am Abend kam dann die Reisegesellschaft wieder wohlbehalten und mit vielen
neuen Eindrücken zu Hause an. Auf dem Foto sind die Reiseteilnehmer vor dem Bus an der Fähranlegestelle
in Nordheim zu sehen.

UNSER WOCHENANGEBOT
Gültig vom 04.06. bis 08.06.2019

Wiri wünü schc eh ne eie ni froheh s Pfini gn stft est!
Ihre Metzgerei Dieter Groß

Sauerbraten
küchenfertig 1 kg 11,99L
Schweinegeschnetzeltes
Rouladenpfanne 1 kg 11,90L
Schweinefilet
vom Duroc und Landschwein 1 kg 10,99L
Hackfleisch gemischt 1 kg 8,50L
Bierschinken 1a 100 g 1,19L

Delikatess-Leberwurst
mit Malabar Pfefffer 100 g 0,99L
Schinkenaufschnitt
gegart 100 g 1,39L
Rohschinkenaufschnitt 100 g 1,69L
Chili Peitschen,
Pfefff erbeißer, Bauernwürste,
Salamisticks, Rindfleischwurst,
Hausmacher Salami

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220
metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de
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Landwirt Ralph Oelschlegel züchtet die kleinste Rinderrasse Europas

Klein aber oho: Die Langenbacher Dexter-Kühe
Langenbach – „Kuh ist nicht
gleich Kuh. Und aus der Entfer-
nung ist der Unterschied auch
nicht zu erkennen.“ Das sagt
Landwirt Ralph Oelschlegel, aus
dem Geroldsgrüner Ortsteil
Langenbach. Er hat ganz beson-
dere Kühe auf seiner Weide ste-
hen: Dexter Rinder. Die sind
kaum höher als einen Meter und
sie gelten als kleinste Rinder-
rasse in Europa.
Landwirt Oelschlegel ist von
diesen Rindern genau so begeis-
tert wie seine Lebensgefährtin,
der zehnjährige Sohn und die
achtjährigen Tochter. Das klei-
ne, robuste Rind wäre in den
1960er- und 1970er-Jahren üb-
rigens beinahe ausgestorben, da
es Konkurrenz vom modernen
Leistungsrind bekam und mit
der Milchleistung und Fleisch-
leistung anderer Rassen bei wei-
tem mithalten konnte. Heute ist
die Existenz nicht mehr bedroht.
Trotzdem zählen die Dexter-
Rinder zu den sehr seltenen
Rassen. In ganz Deutschland
gibt es nur etwa 900 Zuchtkühe.
Zum Vergleich: Beim Angusrind
sind es fast 10.000 Zucht-Tiere,
beim Fleckvieh, der typisch bay-
erischen Rasse sind es laut Wi-
kipedia-Schätzung sogar 4,4
Millionen. „Bei uns stehen die
Tiere das ganze Jahr über auf der
Weiden“, sagt Oelschlegel. Als er
mit der Zucht begann, sollte es
etwas Besonderes sein. Im Jahr
2011 gab es auf dem Hof noch
35 Milchkühe, von denen sich
der Landwirt im Zuge der Bio-
Umstellung 2014 teilweise
trennte und die verbliebene
Fleckviehherde in eine Mutter-
kuhherde umwandelte. Die
Zucht der Dexter-Rinder begann
dann mit der Anschaffung
zweier trächtiger Kühe und eines
Bullen aus Schleswig-Holstein.
„Heute stehen Tiere aus meiner
Herde in ganz Deutschland, die

einen als Hobby, die anderen als
Zuchttiere“, berichtet der drei-
fache Familienvater, der seinen
Beruf Bio-Landwirt mit Leib und
Seele ausübt. Rinderzucht,
Saatgutvermehrung und Futter-
anbau sowie Getreideanbau mit
Sonderfrüchten, listet Ralph
Oelschlegel als Betriebszweige
auf. 2004 schloss Ralph Oel-
schlegel seinen Techniker für
Landbau nach zweijähriger Aus-
bildung ab und übernahm den
elterlichen Betrieb. „Ich wollte

einen Weg für die Zukunft des
Betriebes finden“, sagt der 39-
Jährige. Mit den Dexter-Rin-
dern, die er zwar als Fleischpa-
kete in Selbstvermarktung an-
bietet, aber nicht in einem Hof-
laden, war ein Schritt gemacht.
Der begeisterte Landwirt konnte
nun für die zusätzliche Ver-
marktung des Dexter-Fleisches
die Metzgerei Diezel im benach-
barten Carlsgrün gewinnen.
„Erstmals, und vielleicht einma-
lig in ganz Süddeutschland kann

man bald Dexterfleisch vom
Metzger kaufen“, schwärmt
Oelschlegel vonm besonderen
Geschmack, der etwas an Wild
erinnert. „Es ist auch nicht so
lang fasrig wie normales Rin-
derfleisch und zarter.“ Ver-
marktet wird vom Tier alles,
aber es ist eben eine Nummer
kleiner, was besonders bei den
Rouladen sichtbar wird. „150
Kilogramm bringt ein Dexter-
Rind ausgeschlachtet auf die
Waage und bei Fleckvieh ist es
leicht das Doppelte.“
Ursprünglich stammen die klei-
nen Rinder aus Irland. „Dort
galten sie als die Kühe des klei-
nen Mannes, weil die Tiere an-
spruchslos in Futter und Hal-
tung sind“. Auf der Weide ist
eine „bunte“Herde, schwarz und
braun mit 15 Kühen und bisher
zwölf Kälbchen und einige
Jungtiere. Nicht zu vergessen
der Bulle Accolon, der ein sanf-
tes Gemüt hat.
Ralph Oelschlegel erzählt, dass

es drei Farben gibt: Einfarbig
schwarz, rot oder grau-braun,
mit und ohne Hörner. Seinen
Entschluss zur Zucht fasste er
nach der ersten Schlachtung und
Fleischprobe. „Obwohl ich schon
um den guten Ruf des Fleisches
wusste, war ich bis dahin
eigentlich kein Fan von Rind-
fleisch. Doch das erste Mal Dex-
terfleisch war ein Schlüssel-
erlebnis.“
Die Tiere gelten als frühreif,
denn schon mit 22 bis 24 Mona-
ten können die Mini-Kühe Käl-
ber bekommen. Und die lässt der
Landwirt natürlich von der Mut-
ter säugen. Für den Nachwuchs
ist der Bulle Accolon zuständig.
Künstliche Besamung gab es bis-
her nur einmal und auch nur,
weil der damalige Bulle sonst die
eigenen gezeugten Jungrinder
gedeckt hätte. Der Landwirt er-
zählt vom besonderen Erlebnis,
als er eine Kuh und ein Kalb aus
seiner Dexter-Herde auf dem
Zentral Landwirtschaftsfest in
München auf der Theresienwie-
se repräsentieren durfte. „Das
war 2016, auch damals war das
Interesse an dieser außerge-
wöhnlichen Rasse schon groß.“
Er bekommt viele Anfragen von
Züchtern und Hobbyhaltern, die
er gar nicht alle zufriedenstellen
kann. „Demnächst gehen zwei
Tiere nach Münchberg“, sagt
Oelschlegel.
Für den Landwirt steht bei sei-
ner Zucht aber das Wohl seiner
Tiere imVordergrund. Es scheint
sogar ein Vertrauensverhältnis
zu den Tieren zu bestehen, denn
manche lassen sich ohne Angst
streicheln.

Info

Weitere Informationen gibt es
auch auf www.dexter-
frankenwald.de

Landwirt Ralph Oelschlegel mit einem Teil seiner Dexter-Kühe.
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Delegation aus Kenia
besucht den Abwasserverband Selbitztal

Selbitz - MitteMai besuchte eine
Delegation hochrangiger tech-
nischer Führungskräfte aus der
kenianischen Wasserwirtschaft
die Kläranlage der Abwasser-
verbandes Selbitztal.
Der Kontakt entstand schon
Ende 2018 als über die bfz
gGmbH aus Hof, internationaler
Bereich, die das Projekt BIWAC
(Bavarian International Water
Cooperation) betreut. Das Pro-
jekt wird von der bayerischen
Staatskanzlei gefördert und hat
zum Ziel hat, die Kompetenzen

in den Bereichen Wasser und
Abwasser bei den entsprechen-
den Akteuren in verschiedenen
Ländern – hier Kenia zu verbes-
sern.
Zu diesem Zweck war die
Geschäftsführerin des AV Sel-
bitztal, Barbara Denzler im De-
zember 2018 schon als Ausbil-
der und Trainer in Nairobi, der
Hauptstadt Kenias.
Bürgermeister Stefan Pöhl-
mann, einer der Vorsteher des
AV Selbitztal begrüßte die Gäste
aus Kenia.

WSV Triathlon Naila

Athleten zeigen starke Leistung
Naila/Ingolstadt/Hof - Am
vergangenen Sonntag fand der
Mitteldistanz-Triathlon in In-
golstadt statt. Dieses Event hat
sich seit vielen Jahren zu einem
festen Termin zur Vorbereitung
auf die anstehenden Langdis-
tanzen im Sommer etabliert.
Entsprechend hoch ist auch je-
des Jahr das Teilnehmerniveau.
Für den WSV Triathlon Naila
waren mit Matthias Kussat und
Alexander Brandt über die Mit-
teldistanz (1,9 km Schwimmen,
86,3 km Rad und 20,2 km Lau-
fen) am Start. Für Matthias Kus-
sat war es ein erster größerer
Formcheck auf dem Weg zur
Langdistanz bei der Challenge
Roth. Bereits nach 29:37 Minu-
ten stieg er vorne im Feld aus
dem Baggersee. Nach schnellem
Wechsel ging es auf die den
zweimal zu absolvierenden
Radparcours. Nach 02:15:36
(Schnitt 38 km/h) stellte Mat-
thias sein Rad bereits wieder in
der Wechselzone ab und machte
sich auf zum Halbmarathon. In
einer abschließenden Zeit von
1:25:05 h flog der WSV-Top-
Athlet über die Laufstrecke und
erreichte nach einer Gesamtzeit
von 04:13 h einen herausragen-
den 18. Gesamtplatz unter 698
Gesamtstartern. Mit dieser Zeit
schrammte er auch knapp als
Vierter am Altersklassenpodest
vorbei. Alexander Brandt zeigte
ebenfalls einen starken Wett-
kampf. Er absolvierte die
Schwimmstrecke in unter 35
Minuten und erreichte die erste
Wechselzone nach 35:54 Minu-
ten. Auf dem Rad war der Lich-
tenberger ebenfalls exzellent
unterwegs und absolvierte die

zweite Disziplin in 02:05:05
(Schnitt 30,34 km/h) und legte
am Ende noch einen Halbmara-
thon in 01:55.43 h auf den As-
phalt. Nach einer Gesamtzeit
von 05:30:30 h finishte Alexan-
der als 507 (AK Platz 62).

Swim&Run amUntreusee in Hof
Am Samstag war beim 3. Hofer
Swim&Run am Untreusee für
den WSV Triathlon Naila Olaf
Dalle als Einzelstarter beim
Supersprint am Start. Hierbei
musste im Wechsel von fünf Ab-
schnitten 5,6 Kilometer gelau-
fen und 1,5 Kilometer ge-
schwommenwerden.
Bei seinem erstenWettkampf bei
einem solchen Format zeigte
Olaf eine klasse Vorstellung. Als
exzellenter Läufer bekannt, hat-
te er über den Winter konse-
quent an seinem Schwimmen
gefeilt. Dies zahlte sich am
Wettkampftag mehr als aus. In

01:04:37 überquerte der WSV-
Athlet die Ziellinie und durfte
sich anschließend als Gesamt-
Zweiter der Männerkategorie
feiern lassen.

Alexander Brandt undMatthias Kussat in Ingolstadt im Ziel

Olaf Dalle beim Swim&Run.

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel
Bei Rückfragen: Tel: 09280/5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für
Frische und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Döörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Rinderkotelett ausgiebig gereift 100 g 1,59 €
Rouladen vom heimischen Jungrind 100 g 1,19 €
Schnitzel aus der Oberschale vom Strohschwein 100 g 0,89 €
»Hofer« Rindfleischwurst 100 g 1,39 €
Aufschnitt mit Schinken 100 g 1,19 €
Bratwürste, fein und grob 100 g 0,89 €
Wildbratwürste 100 g 1,19 €
Blutwürste geräuchert 100 g 0,79 €
Schinkensalat 100 g 0,99 €
Südtiroler Stilfser Käse, 50 % F. i. Tr. 100 g 1,99 €

Wochen-Angebot vom 03.06. – 08.06.2019

Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de
und www.facebook.com/Strohschweine

Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen, die nachhaltig
und artgerecht auf Stroh gehalten werden. Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Rittt er
Klaus, Schwingen; Rinder: Wolfgang Meister, Weidesgrün

Ab Donnerstag, 06.06.2019: Rouladen-Spieße für Grill und Pfanne 100 g 1,29 €
Fleisch vom Duroc-Schwein von Landwirt Siegfried Böhmer aus Förstenreuth. Special-
Cuts vom heimischen Weiderind. Dry-Aged-Mangalitza , geräucherter Speck und Schinken
vom Mangalitza. Große Auswahl an Spezialitäten für Pfanne und Grill.Wildfleisch aus
eigener und heimischer Jagd. Bratwurstvariationen, u.a. auch die „Evangelischen“.
Große Auswahl an Spezialitäten in Dosen und Gläsern. Und vieles mehr . . .

Lieferservice für Issigau und
Naila: Jeden Freitag ab 13.00 Uhr
ab einem Bestellwert
von 10 € frei Haus.
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VERANSTALTUNGEN in der Region
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30.05. 9.00–12.00 Uhr Hallenbad Schwarzenbach a.Wald Christi Himmelfahrt geöfff net 9 bis 12 Uhr Hallenbad Schwarzenbach a.Wald
30.05. 11.00 Uhr Frankenwaldverein Ortsgruppppe Meierhof Frühjjahrssternwanderungg Treffppunkt: Meierhof Ortsmitte
30.05. 11.00 Uhr,

13.00 Uhr,
15.00 Uhr

Fördervr erein Friedrich- Wilhelm-Stollen Führungen Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-Stollen

30.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Abschlusskonzert des Meisterkurses für Cello mit Prof.
Reiner Ginzel

Großer Kurhaussaal Bad Steben

31.05. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel 101. Wertshaussinga Sportheim Lerchenhügel, Reservr ierungen
unter 0151/64410608

01./02.06. 11.00 Uhr,
13.00 Uhr,
15.00 Uhr

Fördervvr erein Friedrich- Wilhelm-Stollen Führungen Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-Stollen

01.06. 10.00–18.00 Uhr HGN Naila Punktspiel/Turnier Frankenhalle Naila
01.06. 14.00 Uhr Wasserwwr acht Schwarzenbach a.Wald Wasserwacht Fest Fahrzeughalle am Hallenbad
01.06. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Schwarzenbach a.Wald Gesundheitswanderung für Körper, Geist und Seele Treffpunkt um 14.00 Uhr am Schützenhaus,

Schwarzenbach a.Wald
01.06. 16.00 Uhr Spportschützen Lichtenberg Haupptschießen-Preisverteilungg, Bek. Königg Schützenhaus Lichtenberg
01.06. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Ortsgruppe Meierhof Jubiläumsfest 50 Jahre FWVW Meierhof Meierhof Ortsmitte
02.06. 11.00–17.00 Uhr Jugendtreff JuNaited Mädels- und Damenflohmarkt Frankenhalle Naila
02.06. 14.00–17.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn

Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb (bei schönem Wetter) Froschgrüner Park Naila

02.06. 17.00 Uhr Villa Novalis Kammerkonzert „Die Forelle“ Schubert Gerberstraße 16/ Uferstraße, Hirschberg
04.06. 18.00 Uhr Wasserwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufe I: Training Hallenbad
04.06. 19.00 Uhr Wasserwwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufe II: Trainingg Hallenbad
04.06. 19.00 Uhr MSC Geroldsgrün Monatsversammlung mit Filmen aus dem letzten Jahr Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“
04.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Dia-Ton-Show „Norwegen“ von Nina und Thomas W.

Mücke
Vortragssaal im Kurhaus

04.06. 20.00 Uhr Wasserwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufe III: Training Hallenbad
05.06. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Steinbach „Haisla-Abend“ mit Brotzeit Wanderheim Steinbach
05.06. 19.00 Uhr Siedlervr ereinigung Naila Froschgrün Mittendrin-Konzert mit „Die unglaublichen Spezialisten“ Siedlerheim im Schlehenweg
06.06. 19.00 Uhr Haus Marteau Abschlusskonzert des Meisterkurses für Gesang

mit Prof. Sieggfried Jerusalem
Großer Kurhaussaal

06.06. 19.30 Uhr Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Schützenabend, Training und Jugendtraining, auch für
Neulinge

Schützenhaus Geroldsgrün

06.06. 20.00 Uhr Oldtimerfreunde rund um den Döbraberg Oldtimerstammtisch Gasthaus Zegasttal, Gottsmannsgrün 8,
Schwarzebach a.Wald

07.-09.06. Bergfreunde Hirschberglein e.V. Bergfest Hirschhügel bei Geroldsgrün Hirschberglein
08./09.06. 11.00 Uhr,

13.00 Uhr,
15.00 Uhr

Fördervvr erein Friedrich- Wilhelm-Stollen Führungen Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-Stollen

09.06. 14.00–17.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb (bei schönem Wetter) Froschgrüner Park

10.06. 11.00 Uhr,
13.00 Uhr,
15.00 Uhr

Fördervvr erein Friedrich- Wilhelm-Stollen Führungen Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-Stollen

11.06. 12.15 Uhr PRöD Naila Halbtagesausflug ins Wurzelmuseum, Tremmelsdorf Bahnhof Naila
12.06. 15.00–17.00 Uhr Hospizverein Frankenwald e.V. Trauercafé, Begegnung für Trauernde Kronacher Str. 2

im Saal - Erdggeschoss; barrierefrei
14.06. 11.00 Uhr Haus Marteau Matinee-Konzert mit jungen Sängerinnen/Sängern mit

Frau Prof. Charlotte Lehmann
Großer Kurhaussaal

15./16.06. 11.00 Uhr,
13.00 Uhr,
15.00 Uhr

Fördervvr erein Friedrich- Wilhelm-Stollen Führungen Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-Stollen

16.06. 14.00–17.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb (bei schönem Wetter) Froschgrüner Park

17.06. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Una Notte Italiana“ – Italienische Nacht –
Konzert mit Malena Grandoni & Ensemble

Großer Kurhaussaal

18.06. 14.00–17.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
Froschgrün e. V.

Monatsabend – Herzliche Einladung an alle Freunde des
Modellbaus

Siedlerheim Froschgrün

19.06. 19.00 Uhr Haus Marteau Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit
Prof. Arbo Valdma

Prinzregent-Luitpold-Saal

20.06. 11.00 Uhr,
13.00 Uhr,
15.00 Uhr

Fördervr erein Friedrich- Wilhelm-Stollen Führungen Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-Stollen

21.06. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Biedermeier-Ball mit dem Kurensemble Großer Kurhaussaal
22./23.06. Bayerisches Staatsbad Bad Steben Biedermeier-Fest mit Livemusik und buntem

Rahmenprogramm
Kurpark Bad Steben

22.06. 12.00–22.00 Uhr CVJM Naila Indiaca
Länderppokalturnier

Frankenhalle Naila

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger und
Kurgäste willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben hinter
Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe Bad Steben-Lichtenberg
e. V.

19.00–19.45 Uhr: Schwimmtraining Jugend;
20.00–21.00 Uhr: Rettunggsschwimmtrainingg

Infos: www.bad-steben-lichtenberg.dlrg.de/
schwimmkurs

Mi. 16.00–17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle
Mi. 17.00–18.00 Uhr Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle: egal wie alt, einfach

vorbeikommen
Frankenhalle Naila; Neueinsteiger sind
herzlich willkommen

Mi. 18.00–18.45 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-Trainerin Angela
Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald, Tel.
09289/5044

Do. 13.15 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderungg Treffppunkt Therme
Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger und

Kurgäste willkommen; Infos: 09288/8298
Treffpunkt im Kurpark Bad Steben hinter
Wandelhalle

Do. 16.00–16.45 Uhr
17.30–18.15 Uhr
18.15–19.00 Uhr
19.00–19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-Trainerin Angela
Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald, Tel.
09289/5044

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben
Fr. 14.30–15.30 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Spport Alte Turnhalle
Fr. 16.00–16.45 Uhr

17.00–17.45 Uhr
18.00–18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-Trainerin Angela
Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald, Tel.
09289/5044

Sa. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderungg Treffppunkt Bahnhof
So. Hallenbad Schwarzenbach a.Wald Öfff nungszeiten von 8.00 bis 12.00 Uhr
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Tag der Städtebauförderung

Einweihung der NeuenMitte Selbitz
Selbitz - Der Tag der Städte-
bauförderung findet jährlich in
der ganzen Bundesrepublik
statt. Ziel ist es, die Erfolge der
Stadtentwicklung sichtbar zu
machen und zu feiern. Dieses
Jahr wurde in Selbitz - nach er-
folgreicher Umgestaltung - der
Anger als neuer Lebensmit-
telpunkt von Selbitz eröffnet.
Am Samstag, den 11. Mai, fand
eine Einweihungsfeier im an-
grenzenden Veranstaltungs-
raum in der Kulmbacher Straße
2 statt. Auch dieses Gebäude
wurde im Zuge der Aufwer-
tungsarbeiten saniert und im
Erdgeschoss öffentliche Toilet-
ten sowie ein Raum für Veran-
staltungen geschaffen. Am Tag
der Städtebauförderung war
dieser mit über 60 Bürgerinnen
und Bürgern sowie geladenen
Ehrengästen gut gefüllt. Neben
einer Ausstellung zur Stadtent-
wicklung in der Zukunftsallianz
SSN+ war der Gemeinschafts-
raum an diesem regnerischen
Tag idealer Raum für die Reden,
Glückwünsche und den Segen
für die offizielle Eröffnung des

Angers. Bürgermeister Busch
verdeutlichte die finanziellen
Anstrengungen und die Bedeu-
tung des Projekts für das vitale
Selbitz als Oase für Erholung so-
wie Ort für Aktivitäten und Fei-
erlichkeiten. Rund 2 Millionen
Euro wurden investiert, um den

Anger umzugestalten und unter
anderem Bühne, Wasserspiel-
platz, Trimm-Dich-Pfad, Skate-
board-Platz und Gemein-
schaftsraum zu errichten. Dabei
unterstützt die Städtebauförde-
rung die Finanzierungmit einem
Anteil von circa 60 Prozent. Bür-

germeister Busch bedankte sich
bei allen beteiligten Firmen, bei
Architektin Susanne Augsten für
die gelungene Planung und den
Nachbarn für ihre Geduld wäh-
rend der Bauarbeiten.
Ehemaliger Bürgermeister und
MdL Klaus Adelt nutzte seine

Kenntnisse als langjähriger An-
wohner, um die Veränderungen
auf dem Areal über die vergan-
genen Jahrzehnte zu schildern.
Dabei spielte die gewerbliche
Nutzung der Textilfirma eine
prägende Rolle. Erinnerungen
aus der Kindheit sind mit die-
sem Platz fest verbunden und
auch heute ist es ein Ort, der
Kindern Freizeitmöglichkeiten
bietet. Während ehemals das
bunte Abwasser der Färberei
faszinierte, so ist heute der Was-
serspielplatz ein Magnet für
Kinder. Die beiden Ehrengäste
Vize-Bundestagsvorsitzender
Dr. Hans-Peter Friedrich und
Landrat Dr. Oliver Bär beglück-
wünschten das erfolgreiche Pro-
jekt und motivierten für weite-
res Engagement in die Stadt
Selbitz und die Region. Mit dem
Segen schlossen die kirchlichen
Vertreter die offizielle Veran-
staltung ab. Fürs leibliche Wohl
sorgten ein Grillstand und ein
Getränkewagen. Andere ge-
plante Attraktionen mussten
wegen des regnerischen Wetters
abgesagt werden.

Besichtigung des Wasserspielplatzes am Anger in Selbitz mit den Bürgermeistern aus SSN+ und den Ehren-
gästen. Foto: Büro des Landrats

Bad Steben • Hauptstraße 26
Inh.: W. Dehling Tel. 09288/550164JEANS +++ MODE

CECIL

20%
RABATT
auf alle Damen-Textilien

MODISCH IN DEN FRÜHLING!

Neue Frühjahrsmode in

tollen Designs jetzt bei uns!



Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Do., 30.05.,Christi Himmelfahrt, 10 Uhr: Freiluftgottesdienst
am Landeshügel, Fr., 31.05., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkir-
che St. Walburga; Sa., 01.06., 19.30 Uhr: Wochenschluss-
andacht, Wehrkirche St. Walburga; So., 02.06., 9.30 Uhr:
Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst, 10.45
Uhr: Führung, AlteWehrkirche St. Walburga, 19 Uhr: Orgel-
konzert, Special Pipes – Kleine Orgel ganz groß, Orgel: DK
Stefan Romankiewicz, Lutherkirche, Eintritt frei!;Mo., 03.06.
19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark mit Dekanatskantor
Stefan Romankiewicz, Treffpunkt: Pavillon am Klenzebau
(bei schlechtemWetter im Prinzregent-Luitpold-Saal)
Mi., 05.06., 19.30 Uhr: Themen-Dankstelle, Pfarrhaus
Fr., 07.06., 15.15 Uhr: Gottesdienst, Seniorenwohnpark
19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche St. Walburga

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
Do. 30.05., 19 Uhr: Rosenkranz, Fr. 31.05., 15.15 Uhr:
Wortgottesfeier, 16.15 Uhr: Andacht - Orgelträume; Sa.
01.06., 16.45 Uhr: Rosenkranz; So. 02.06., 10.30 Uhr:
Hl. Messe;Mi.05.06., 8.30 Uhr: Rosenkranz, 9 Uhr: Hl.
Messe

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
Do.,30.05., 9.30 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden; Sa., 01.06., 15 Uhr: Beichtgottesdienst mit Abend-
mahl zur Konfirmation; So., 02.06., 9.30 Uhr: Festgottes-
dienst zur Konfirmation; Mi.,05.06., 19.30 Uhr: Stunde der
Landeskirchl. Gemeinschaft in der alten Blusenfabrik

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Do., 30.05., 17 Uhr: Stadtkirche, Gottesdienst im Freien mit
dem Posaunen- und demGospelchor; Fr., 31.05., 18 Uhr:
Stadtkirche; Abendgebet; Sa., 01.06., 16 Uhr: Gottes-
dienst im Seniorenstift; So., 02.06., 10 Uhr: Stadtkirche,
Gottesdienst mit „Sound of Praise“;Mo., 03.06. 15 Uhr
Bonhoefferhaus; Seniorengymnastik;Di., 04.06. 9.30 Uhr
Bonhoefferhaus; Krabbelgruppe; 15 – 18 Uhr: Gemeindebü-
cherei geöffnet; 19.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Kantorei
Mi. 05.06., 9.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Frühstückskreis
Do. 06.06., 15 – 18 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet
19.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Posaunenchor; 19.30 Uhr:
Bonhoefferhaus; Gospelchor, Fr., 07.06., 18 Uhr: Stadtkir-
che; Abendgebet

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
Do., 30.05., 9.30 Uhr: Pavillon in Hölle; Himmelfahrtsgottes-
dienst; Fr., 31.05., 15.30 Uhr: Gemeindehaus; Mädchen-
jungschar; 19.30 Uhr: Gemeindehaus; Bibelgesprächskreis;
So., 02.06., 10.15 Uhr: Christuskirche; Gottesdienst (Pfarrer
Klug);Mo., 03.06., 19.30 Uhr: Gemeindehaus; Posaunen-
chor;Do., 06.06., 17.30 Uhr: Gemeindehaus; Präparanden-
unterricht; Fr., 07.06., 15.30 Uhr Gemeindehaus; Mädchen-
jungschar

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth
Do., 30.05. 09.30 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden; So., 02.06., 10.15 Uhr: Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst; 17 Uhr: Benefizkonzert der Therese Stöcker-
Stiftung in der Kirche;Mo., 03.06., 19.30 Uhr: Kirchenchor-
probe

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Do., 30.05., 9 Uhr: Gottesdienst an Christi Himmelfahrt;
Fr.,31.05.,18 Uhr: Jahrgangstreffen der Jubelkonfirmanden
mit Familienangehörigen imGasthaus „Frankenwald“ in
Göhren. Sa., 01.06.,14 Uhr: Konfirmandenbeichte mit
Abendmahlsfeier für die Familienangehörigen (Wein).
So.,02.06., 9.30 Uhr: Konfirmation und Jubelkonfirmation mit
dem Posaunenchor Bad Steben.Mo.,03.06.,11 Uhr: Konfir-
mandenbrunch im Emmaus-Zimmer.Di.,04.06., 19 Uhr: Ge-
bet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Do., 30.05., 10.30 Uhr: Hochamt, Fr. 31.05., 15.30 Uhr:
Wortgottesfeier; Sa. 01.06., 16.45 Uhr: Rosenkranz
So. 02.06., 10.30 Uhr: Hl. Messe;Mi., 05.06., 8.30 Uhr:
Rosenkranz, 9 Uhr: Hl. Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 31.05., 19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis; Sa. 01.06.
9.00 - 11.00 Entdeckerkids; So. 02.06., 10 Uhr: Gottesdienst
mit Kinderprogramm;Do. 06.06. 19 Uhr: Gesprächskreis
„BeimWort genommen“; Fr. 07.06. 19 Uhr: Teeniekreis/
Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So. 02. 06., 10 Uhr: „come in“ Bezirksgottesdienst in Hof,
Lessingstr. 1 mit Superindentent Markus Jung, Nbg.

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Fr. 31.05., 19 Uhr: u.A. Besprechung Galater 1-3 sowie „Er sagte
es ihm direkt ins Gesicht“ außerdem: „Wie wir alle auf unseren
Königreichssaal achten können- mit Video“
ZumAbschluss „Jesus - derWeg, dieWahreit und das Leben“
Kapitel 68; So. 02.06., 9.30 Uhr biblischer Vortrag „Die christli-
che Identität bewahren“ und „ZeigeMitgefühl im Predigtdienst“.

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Do.,30.05., 10.30 Uhr: Pilgern nachMeierhof zur ökumeni-
schen Andacht anlässlich der Himmelfahrtssternwanderung
des Frankenwaldvereins,für Mitfahrmöglichkeiten liegt eine
Liste in der Kirche auf. Beginn: 13 Uhr, ab 12.45 Uhr spielt
der Posaunenchor; Fr.,31.05.,19.30 Uhr: Posaunenchor
Sa.,01.06.,14 Uhr: Beichtgottesdienst zum Konfirmationsju-
biläum; So.,02.06.,9 Uhr: Festgottesdienst zum Konfirma-
tionsjubiläummit Abendmahl Wein, 18 Uhr: Jesus-House-
Club in Schwarzenbach;Mo.,03.06.,17.30 Uhr: Jungschar
Mi.,05.06,19.45 Uhr: Einführung in die Bibellese (für alle Ge-
meinden, in Schwarzenbach): Philipperbrief: „Freut Euch!
Do.,06.06.,19.30 Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Do.,30.05.,10 Uhr: Gottesdienst an Christi Himmelfahrt.
So.,02.06.,10 Uhr: Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottes-
dienst.Mo.,03.06.,20 Uhr: Kirchenchorprobe imGemeinde-
haus.Di.,04.06.,20 Uhr: Posaunenchorprobe imGemeinde-
haus in Döbra.Do.,06.06.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag
mit Dekanatskantor Stefan Romankiewicz (Bad Steben):
„Kirchenmusik zumMitmachen“.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Do., 30.05.,10 Uhr: ab Christuskirche: Pilgern nachMeierhof
zur ökumenischen Andacht anlässlich der Himmelfahrts-
sternwanderung des Frankenwaldvereins. Beginn: 13.00
Uhr, ab 12.45 Uhr spielt der Posaunenchor. Für Rückfahrt-
möglichkeit ist gesorgt.Sa.,01.06.,9 Uhr: Präparandentag im
Gemeindehaus; So.,02.06.10 Uhr: Gottesdienst mit Präpa-
randenvorstellung und Kindergottesdienst,18 Uhr: Jesus-
House-Club imGemeindehaus;Mo.,03.06.,19.30 Uhr: Bi-
belstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft im Gemein-
dehaus,20 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus;
Di.,04.06.,10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenheim,18.30
Uhr: Shwarzen-Brass,die Posaunenneustartgruppe imGe-
meindehaus,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus,
Mi.,05.06.,9.30 Uhr: Krabbelgruppe imGemeindehaus in
Schwarzenbach a.Wald,19 Uhr: ökum. Friedensgebet im
Gemeindehaus, Einführung in die Bibellese für alle Gemein-
den imGemeindehaus, Philipperbrief: „Freut Euch!
Do.,06.06.,20 Uhr: Probe der Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So. 02.06., 14 Uhr: Hl. Messe mit Segnung der neuen Orgel
Di. 04.06., 18 Uhr: Hl. Messe

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

Jesus-Gemeinde Frankenwald &
CVJMSchwarzenbach a.Wald
Fr., 31.05. 17 Uhr Jungsjungschar, 18.30 Uhr: Teeniekreis
freeX; Sa., 01.06. 13 Uhr: Abenteuerland-Familienfest im und
amCVJM-Haus; So., 02.06. 10 Uhr: Gottesdienst, mit an-
schließendem bring-and-share-Buffet; Stehkaffee ab 09.30
Uhr;Mo., 03.06. 17 Uhr: Kinderstunde; Fr., 06.06. 16.30-19
Uhr: 175 Jahre CVJMweltweit - wir feiern mit! Mit dem
Spielmobil, Luftballonwettbewerb, leckerem Essen und Trin-
ken an der Freizeitanlage ggü. Netto.

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So. 02. 06., 10 Uhr: „come in“ Bezirksgottesdienst in Hof,
Lessingstr. 1 mit Superindentent Markus Jung, Nbg.

Freie Christengemeinde Sängerwald
Fr 31.05., 19.30 Uhr Gebetsabend; So 02.06., 9.30 Uhr
Gottesdienst, parallel dazu Kindergottesdienst;Di., 04.06.,
18.00 Uhr Taufkurs in Kronach;Mi 05.06., 19.45 Uhr Haus-
kreis in Naila, Am Hammerberg 16

Go-Church Schwarzenbach a.Wald, Nordstraße 10
Sa. 08.06., 18 Uhr: Eventgottesdienst: Ist da Jemand, der mein
Herz versteht? Mit Kids-Church, After Church Party und Limo-
Lounge.

Evang.-freikirchl. Gemeinde (Baptisten)
Albin-Klöber-Str. 29, 09282/932326
Moms in Prayer, 14-tägig, mittwochs 9 Uhr

Neuapostolische Kirche Naila
Do., 30.05., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Himmelfahrt) in
Hof
So., 02.06., 9.30 Uhr: Gottesdienst in Hof
Mi., 05.06., 20 Uhr: Gottesdienst

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
Christi Himmelfahrt, 30.05., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit
Hl. Abendmahl (Pfr. Losch) Kirchbus: alle Orte; Sa., 01.06. 11-
16 Uhr Jugendtreff im Cafe Royal; So., 02.06., 8.30 Uhr:
Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl in St. Heinrichskapelle
Untertiefengrün; 14 Uhr: Familiengottesdienst zumGemeinde-
und Kindergartenfest in Berg; anschließend Festbetrieb rund
um Kirche und Kita.Di., 04.06. 14 Uhr: Seniorennachmittag im
Luthersaal, Kirchbusabholung: 13h Obertiefengrün über Unter-
tiefengrün, Sachsenvorwerk u. Rudolphstein; 13.16h Eisenbühl
über Hadermannsgrün; 13.29h Schnarchenreuth; 13.42h
Schlegel über Bruck u. Bug; 13.52h Gottsmannsgrün. 19.30
Uhr Kirchenvorstandssitzung imGemeindehaus.Mi., 05.06.
19.30 Uhr Blaues Kreuz Ortsverein Berg im Cafe Royal;Do.,
06.06., 20 Uhr: Posaunenchorprobe

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.,02.06., 10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. Konrad

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Do., 30.05., 9.30 Uhr: Christi Himmelfahrt ; Open Air Got-
tesdienst der Kirchengemeinden Issigau, Marxgrün und Lich-
tenberg. Der Gottesdienst findet an der Grünanlage am Pa-
villon in Hölle statt. Fr., 31.05., 19.30 Uhr: Jugendtreff im
“Laden“; Sa., 01.06., 14 Uhr: Waldfest des evang. Naturkin-
dergartens Lichtenberg, (derWaldplatz ist direkt am Sport-
platz) Herzliche Einladung für Groß und Klein; So., 02.06.,
9.30 Uhr Gottesdienst, 10.30 Uhr: Kindergottesdienst;
Di., 04.06., 9.30 Uhr Gebetskreis bei Fam. Hansen; 19.30
Uhr: Landeskirchliche Gemeinschaft im Gemeindehaus
Do., 06.06., 20 Uhr: Posaunenchorprobe imGemeindehaus
Fr., 07.06., 19.30 Uhr: Jugendtreff im “Laden”

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
Do., 30.05., 9.30 Uhr: Christi Himmelfahrt 9.30 Gottes-
dienst Jakobuskirche;Mi, 05.06. 19.30 Uhr: Gebetsabend
im oberen Gemeindesaal

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Dienstag - Freitag von 9 – 12 Uhr;
Freitagnachmittag von 16 – 18 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 02.06. 10 Uhr: Gottesdienst Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Fr, 31.05., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde; Sa, 01.06.
15 Uhr: Beichtgottesdienst für die Konfirmanden und deren
Angehörige; So, 02.06., 8.45 Uhr: Konfirmationsgottes-
dienst; 17 Uhr: Spruchverteilung

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
Do., 30.05., 9.45 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden; Fr., 31.05., 16 Uhr: Gottesdienst Alten- und Pflege-
heim Frankenhöhe; Sa., 01.06., 15 Uhr: Beichtgottesdienst
mit Abendmahl zur Konfirmation; So., 02.06., 9.30 Uhr:
Festgottesdienst zur Konfirmation; Fr., 07.06. , 16 Uhr:
Gottesdienst, Alten- und Pflegeheim Frankenhöhe

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 01.06., 9.30 Uhr: Bibelgespräch, 10.30 Uhr: Predigt:
G.Weber

CVJMNaila
Do., 30.05., 17.30 Uhr: Jungen von 8 bis 12 Jahren; Fr.,
31.05., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre), 17.30 Uhr: of-
fenes Tischtennis-Training für alle in der Turnhalle in Selbitz;
18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jahren; So., 02.06., 17.30
Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren;Mo., 03.06., 17 Uhr:
Mädchen von 8 bis 12 Jahren; 18.30 Uhr: Indiaca-Training bis
14 J. in der Turnhalle am Schulzentrum; 19.30 Uhr: Indiaca-
Training ab 14 J. in der Turnhalle am Schulzentrum; 20 Uhr:
Hausbibelkreis I (Info: Fam. Selbmann, Tel. 7300); 20 Uhr:
Hausbibelkreis II (Info: Fam.Weber, Tel. 3642);Di., 04.06.,
18.00 Uhr: Tischtennis-Training im CVJM-Haus; 20 Uhr:
Hausbibelkreis (Info: Fam.Mohr, Tel. 978334);Mi., 05.06.,
19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle, anschl. Gebetsrunde
Fr., 07.06., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre)
17.30 Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle in der Turn-
halle in Selbitz; 18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jahren

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1
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Bad Steben - Einen besonderen Unterrichtsvormittag zum Thema „Energie“ durfte die 3. Klasse der Alexan-
der-von Humboldt-Grundschule Bad Steben erleben. Anna Degelmann von der Energievision Frankenwald
e.V. informierte die Schülerinnen und Schüler auf anschauliche und spielerischeWeise über verschiedene Ar-
ten der Energiegewinnung. Mit dem Projekt „Klima wandeln - lokal handeln“ hatten die Drittklässler die Mög-
lichkeit, Fragen wie, „Was ist Energie?“ „Wie viel Energie verbrauchen wir?“ oder „Woher kommt eigentlich
die Energie?“ genauer auf den Grund zu gehen. Außerdem wurden die verschiedenen Energieträger genauer
untersucht, nämlich wie viel Energie sie erzeugen können und wie es unserer Umwelt damit geht. Gemeinsam
wurde experimentiert, gespielt und viel diskutiert. Krönender Abschluss des erlebnisreichen Vormittags war
der Bau eines eigenenWindrades.

Klima wandeln - lokal handeln: Energievision
Frankenwald an der Alexander-von-Humboldt Schule

Evangelische KirchenmeindeMarxgrün

Ein spannender
Gemeindeausflug
Naila/Marxgrün – Die evang.
Kirchengemeinde Marxgrün be-
suchte am vergangenen Sonntag
die jüdische Gemeinde Chem-
nitz. Mit vielen Reiseteilneh-
mern fuhr man mit dem Bus in
die drittgrößte Stadt Sachsens.
Zunächst stand ein Gang über
den jüdischen Friedhof auf dem
Programm. Der kundige Führer
Udo Mayer erklärte einfühlsam,
wie es zu den unterschiedlichen
Zeiten um die jüdischen Gräber
stand. Auch brachte er manche
Einzelschicksale von jüdischen
Familien der Reisegesellschaft
nahe. Anschließend führte der
Weg in die neue Synagoge, bei
der Dr. Ruth Röcher vieles zum
Bau und zur Gemeinde erläu-
terte. Sie sprach davon, dass der
große Teil der Juden heute in
Chemnitz aus der ehemaligen
Sowjetunion gekommen sei.
Man habe zur Zeit rund 600 Ge-
meindeglieder. Auf den Glauben
und die gesetzlichen Regeln und
Vorschriften im Gottesdienst
ging sie ebenfalls detailliert ein.
Doris Gaube überreichte beiden,
die sich viel Zeit für die Marx-
grüner nahmen, Präsente und
eine Spende.
Anschließend war man in den
großen Saal des jüdischen Zen-
trums zum Mittagessen einge-
laden. Am Nachmittag stand
eine Stadtführung an, die wie-
der von Udo Mayer begleitet

wurde. Er brachte den Marx-
grünern sowohl die schönen als
auch die problematischen Seiten
der Großstadt nahe. Auf dem
Schlossberg besichtigte man die
ehemalige Klosterkirche, die ei-
nige Besonderheiten und Kunst-
schätze aufwies. Ebenso konnte
man in der Stadt den Roten
Turm sowie das Rathaus be-
wundern, die als einzige alte
Gebäude nach einem Bomben-
angriff im Zweiten Weltkrieg
stehen geblieben waren. Alle
anderen Gebäude der Innen-
stadt sind, teils als moderne
Glasbauten, imVerlauf der DDR-
Zeit und insbesondere nach der
Wende 1989 neu entstanden.
Abschließend fand man sich im
Ratskeller zum gemeinsamen
Kaffeetrinken ein. Viele bum-
melten noch in der Fußgänger-
zone, die an diesem Tag prop-
penvoll war und künstlerische
Aktionen bot, bevorman sich am
frühen Abend wieder auf die
Heimreise machte. Ein beson-
derer Dank ging zum Abschluss
an die Organisatorin Doris Gau-
be, Busfahrer Richard Ultsch
und Pfarrer Dr. Sigurd Kaiser,
der eingangs eine kleine Einfüh-
rung in die fünf Bücher Mose
und das alte Testament gab. Auf
der Hin- und Rückfahrt im Bus
sangen alle einige Lieder zu-
sammen, unter anderem ‚Geh
aus mein Herz und suche Freud’.

Auf dem Foto sind einige Männer der Marxgrüner Reisegesellschaft mit
Kippas vor dem Schrein mit den Thora-Rollen in der jüdischen Synagoge
in Chemnitz zu sehen.

Norwegen-Dia-Ton-Show am 4. Juni in Bad Steben

Bad Steben - Der studierte
Opern- und Chansonsänger
Thomas W. Mücke und seine
FrauNina präsentierenmit ihren
Vorträgen in brillantester 6 x 6
Bildqualität und der Synthese
von Wort, Gesang und Musik
eine einzigartige Show. Zu den
Bildern gibt es live vorgetragene
Arien, Chansons und Volkslieder
aus der Region. Der Fernseh-
sender NDR III produzierte eine
Sendung über die Arbeit der bei-
den. Info: Eintrittskarten für die
Show am Dienstag, 4. Juni, um
19.00 Uhr im Kurhaus Bad Ste-
ben gibt es zum Preis von 9 Euro
(mit Gastkarte 8 Euro) an der
Abendkasse.

hochwertige
TEPPICHBÖDEN

50% günstiger
gegenüber dem Katalogpreis
■ 4 m und 5 m Breite
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert

Öfff nungszeiten:
Montag - Freitag 8 – 18 Uhr

Samstag 8 – 16 Uhr

Kirschner
Teppichböden & CV-Beläge

...bis 5 Meter Breite

95152 Selbitz · 09280/311

· Top-Markenqualität · Supergünstig
· Lieferung frei Haus!

bis zuFRÜH
LING

S-

ERW
ACH

EN

95152 Selbitz · 

WerksverkaufWerksverkauf

Dienstag 04.06.2019 11:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 05.06.2019 12:00 – 17:00 Uhr

Musterteile in Größe 38
Jacken Blusen Shirts Tops Hosen Röcke bis Größe 54

Bobengrün Flurstraße 7 95138 Bad Steben Tel. 09288 58-0

Mode zu günstigen Preisen!



Ein Auszug aus der Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Naila

1869 Vermutlich aufgrund der
Neugründung von Feuerwehren
in anderen Orten, bzw. mögli-
cherweise auch auf Druck der
Aufsichtsbehörden, fanden sich
am 26. Dezember 1869 46 Män-
ner zur Gründung einer Feuer-
wehr zusammen. Bei der ersten
Jahreshauptversammlung im
Januar wurde die Satzung ver-
abschiedet; der Eintritt in die
Feuerwehr war ab dem 16.
Lebensjahr möglich.

1872 Wegen der „geringen Be-
teiligung und des mangelnden
Verständnisses in der Bevölke-
rung“ wurde die Einführung
einer „zwangsweißen Feuer-
wehr“ beantragt. Für die Aus-
rüstung der Feuerwehr, die zu-
vor im alten Rathaus (Haupt-
straße 1) untergebracht war,
stand wohl schon ein „Feuer-
wehr-Requisitenhaus“ an der
Kreuzung Hauptstraße/West-
straße zur Verfügung. Die
Feuerwehr konnte auf drei
Spritzen zurückgreifen.

1900 Eine neue Feuerwehr-
spritze wurde angeschafft und
konnte beim Bezirksfeuerwehr-
tag in Naila eine überzeugende
Vorstellung geben.

1915 Endlich war der Neubau
des Feuerwehrgerätehauses an
der Hauptstraße vollendet und
das Gebäude konnte seinen
Dienst versehen – für die nächs-
ten 62 Jahre.

1924 Eine Motorspritze mit
1.000 Liter Pumpenleistung
wurde angeschafft und bewähr-

te sich in den folgenden Jahren
bei zahlreichen Bränden.

1929 Am 17. und 18. August
wurde das sechzigjährige Jubi-
läum wird mit großen Aufwand
gefeiert. Ein Festkommers im
Kammerer-Saal und ein Festball
im Turnerheimwurde gehalten.

1937-1945 Die Feuerwehr wur-
de der Polizei als Hilfspolizei-
truppe angegliedert. Zahlreiche
Feuerwehrmänner mussten in
dem Zeitraum in den Krieg zie-
hen. Die Nailaer Feuerwehr
rückte zu Bombennächten nach
Plauen (40 km) und nach Nürn-
berg (130 km) aus und hat sich
um die dortige Bevölkerung ver-
dient gemacht.

1958 Die Feuerwehr erhielt ein
neues Tanklöschfahrzeug TLF
16/25 auf einem Magirus-Fahr-
gestell.

1969 Mit einem umfangreichen
Programm wurde das 100-jäh-
rige Bestehen gefeiert. Im Rah-
men der Feierlichkeiten wurde
auf dem Marktplatz in Naila ein
neues Tragkraftspritzenfahr-
zeug TSF auf Basis Ford Transit
an die Feuerwehr übergeben.
1972 Naila verlor seinen Status
als Kreisstadt. Der Landkreis
Naila wurde zusammen mit den
Landkreisen Hof, Rehau,
Münchberg zum neuen Land-
kreis Hof zusammengeschlos-
sen. Bereits ein Jahr vorher wur-
de Culmitz eingemeindet. Die
Feuerwehr Culmitz blieb und ist
auch bis heute eine selbststän-
dige Feuerwehr.

1973 Mit Einführung der Funk-
alarmierung der Sirenen wurde
im Feuerwehrgerätehaus eine
Funkfeststation eingerichtet.

1977 Feuerwehrzentrum
Nach längeren Diskussionen um
den richtigen Standort wurde
ein neues Feuerwehrzentrum im
Dreigrünbachtal gebaut und im
Juni 1977 seiner Bestimmung
übergeben. Dank vorausschau-
ender Planung war eine Weiter-
entwicklung der Feuerwehr
möglich.

1978 Die „Stille Alarmierung“
hat bei der Feuerwehr Naila sei-
nen Einzug gehalten. Für alle
Aktiven wurden Funkmelde-
empfänger der Firma AEG Tele-
funken beschafft. Seit diesem
Zeitpunkt wird die Sirene nur
noch bei Großeinsätzen für die
Alarmierung der Einsatzkräfte
eingesetzt.

Die Gemeindegebietsreform
fandmit der Eingemeindung von
Lippertsgrün, Marlesreuth, und
Marxgrün ihren Abschluss. Die
Feuerwehren in den eingemein-
deten Ortsteilen blieben und
sind nach wie vor selbstständig.

1983 Die Technische Einsatzlei-
tung (heute: Unterstützungs-
gruppe örtlicher Einsatzleiter)
des Katastrophenschutzes im
Landkreis Hof erhielt aus Bun-
desmitteln ein Führungsfahr-
zeug, welches in Naila statio-
niert wurde. Das Fahrzeug wur-
de dann 1998 nach Geroldsgrün
verlegt.

1993 Die Emanzipation machte
auch vor der Feuerwehr Naila
nicht halt. Die ersten Feuer-
wehranwärterinnen haben ihren
Dienst begonnen.

2007 Vom 18.-19.01.2007 fegte

über den gesamten Franken-
wald der Sturm „Kyrill“.
Er richtete große Schäden an.
Riesige Waldflächen fielen zum
Opfer, genau wie viele abge-
deckte Dächer. Die Feuerwehr
war zwei Tage im Dauereinsatz.

2009 Von der Bayerischen Ver-
sicherungskammer erhält die
Wehr eine Wärmebildkamera.
Damit wird die Suche nach Ver-
missten oder Brandnestern ver-
einfacht. Im Juni übernimmt mit
Uwe Peetz ein langjähriger
Aktiver der Feuerwehr Naila die
Geschäftsführung des Landes-
feuerwehrverbandes Bayern.

2018 Um für alle Verkehrsun-
fälle gerüstet zu sein, hat die
Stadt Naila einen neuen
Rettungsspreitzer angeschafft.

2019 In diesem Jahr wird uns
der neue Rüstwagen übergeben.

24 Stunden im Dienst der Feuer-
wehr: Ein Programmpunkt im Rah-
men des Jubiläums 150 Jahre Frei-
willige Feuerwehr Stadt Naila und
35 Jahre Jugendgruppe war der
Berufsfeuerwehrtag am27. und 28.
April 2019.

Bekämpfung eines Brandes beim Kinderheim Martinsberg, der im September 2016 auf einem Stoppelfeld in
der Nähe ausgebrochen war. Foto: Stephan Fricke

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila

Große Feier am 1. und 2. Juni

Anzeigen Spezial

Sau am Spieß

Jubiläumsfest
Sonntag, 02.06.2019 ab 11.00 Uhr

Feuerwr ehrgerätehaus Naila
Motto: Heute bleibt die Küche kalt, wir gehen in die Feuerwehr

Anschließend Fahrzeugausstellung 150 Jahre Feuerwehr
(nur solange der Vorrat reicht )

Es ergeht herzliche Einladung
Freiwillige Feuerwr ehr Stadt Naila e.V.

JUBILÄUMSFEST
150 Jahre Feuerwehr Stadt Naila

AUSSTELLUNG
Feuerwehr Oldtimer und
Feuerwehr Neufahrzeuge

Sonntag, 02.06.2019
Feuerwehrzentrum und Badstraße Naila

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und Kinderprogramm

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Es ergeht herzliche Einladung

Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila e.V.


	 
	Seiten
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32

	Inhalt
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald

	Seiten (Namen)
	WIBER00130R.20190528125618.arc
	WINAI00230L.20190528162437.arc
	WINAI00330R.20190528125838.arc
	WINAI00430L.20190528130229.arc
	WINAI00530R.20190528160329.arc
	WINAI00630L.20190528162333.arc
	WINAI00730R.20190528131443.arc
	WINAI00830L.20190528154940.arc
	WINAI00930R.20190528150152.arc
	WINAI01030L.20190528161933.arc
	WINAI01130R.20190528133825.arc
	WINAI01230L.20190528154030.arc
	WINAI01330R.20190528140443.arc
	WIBER01430L.20190528130428.arc
	WIBER01530R.20190528130353.arc
	WIBER01630L.20190528130318.arc
	WIBER01730R.20190528130318.arc
	WIBER01830L.20190528130353.arc
	WIBER01930R.20190528130428.arc
	WINAI02030L.20190528140443.arc
	WINAI02130R.20190528154030.arc
	WINAI02230L.20190528133825.arc
	WINAI02330R.20190528161933.arc
	WINAI02430L.20190528150152.arc
	WINAI02530R.20190528154940.arc
	WINAI02630L.20190528131443.arc
	WINAI02730R.20190528162333.arc
	WINAI02830L.20190528160329.arc
	WINAI02930R.20190528130229.arc
	WINAI03030L.20190528125838.arc
	WINAI03130R.20190528162437.arc
	WINAI03230L.20190528130158.arc



